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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

wir laden Sie herzlich zur Zukunftswerkstatt „Gut älter werden und alt sein in Neuenburg am Rhein“ ein. 
  
Die Zukunftswerkstatt findet am Samstag, den 29.10.2022 von 9.00-13.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses statt. 
  
Die Räumlichkeiten sind über die Treppe des Glasturmes erreichbar. Sollten Sie den Aufzug benötigen, so geben Sie dies bitte bei Ihrer 
Anmeldung mit an. 
  
Seien Sie dabei und gestalten Sie gemeinsam mit, wenn die zukünftige Rolle des Ehrenamtes beleuchtet, die Frage gestellt wird, 
welche Begegnungs- und Freizeitmöglichkeiten im Alter für die Zukunft gewünscht und gebraucht werden. Oder möchten Sie die Inf-
rastruktur unter die Lupe nehmen und mögliche Veränderungsideen einbringen, Bedarfe zu Wohnen und Pflege benennen, welche im 
Alter von großer Bedeutsamkeit sein könnten? 
  
Folgende Themenbereiche sollen in Arbeitsgruppen genauer beleuchtet werden: 
- KONTAKT UND BEGEGNUNG: Welche Kontakt- und Begegnungsmöglichkeiten wünsche ich mir? 
- EHRENAMT: Welche Rolle kann Ehrenamt spielen? 
- FREIZEITAKTIVITÄT: Welche Freizeitaktivitäten sind mir auch im Alter wichtig?  
- INFRASTRUKTUR: Welche Infrastruktur braucht es für ein gutes Leben im Alter? 
- WOHNEN UND PFLEGE: Welche Wohnsituation und Pflegeangebote braucht es in Neuenburg am Rhein? 
  
Nutzen Sie die Gelegenheit und seien Sie dabei, gemeinsam richtungs- und zukunftsweisende Themen zu diskutieren und aktiv die 
Entwicklung unserer Stadt mitzugestalten. Es geht auch um Ihre Zukunft! 
Bitte melden Sie sich vorab bei Frau Riesterer, elvira.riesterer@neuenburg.de, Frau Hagenow, esther.hagenow@neuenburg.de oder 
telefonisch unter 07631-791-133 an. 
  
Wir würden uns sehr freuen, Sie zu dieser interessanten Veranstaltung begrüßen zu dürfen. 
  
Mit freundlichen Grüßen 
Joachim Schuster 

Einladung zur Zukunftswerkstatt  
„Gut älter werden und alt sein in Neuenburg am Rhein“ 
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Das Mitteilungsblatt „Hallo Neuenburg am 
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gen der Stadt Neuenburg am Rhein erscheint 
wöchentlich donnerstags und wird an alle 
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78333 Stockach
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die Vorsitzende des jeweiligen Vereins. 

Redaktionelle Leitung:
AMTLICHER TEIL:  
Frau Stefanie Fliegauf, Tel. 07631 791-102
REDAKTIONELLER TEIL: Primo- 
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Für den Anzeigenteil:  
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. 
KG, Meßkircher Str. 45, 78333 Stockach, 
Tel. 07771 9317-11, Fax 07771 9317-40,  
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de,  
www.primo-stockach.de

Anzeigenschluss:  
montags, 15 Uhr im Verlag

NOTRUFE
Polizei 110
Rettungsdienst 112
Feuerwehr 112
Polizeirevier Müllheim 07631 17880
Polizeiposten Neuenburg 07631 748090
DRK Kreisverband Müllheim 07631 18050

Familienpflege Caritasverband B.-H.  0761 8965-451
Hospizgruppe Markgräflerland 07631 172682

Störungsnummern
badenova Netz Kernort, Zienken und Grißheim 08002 767767 
Strom/ Wärme 0761 2792255 
Erdgas/ Wasser 0761 2792400
ED-Netze Strom Steinenstadt
24/7 Stunden Hotline 07623 92 1818
kostenlose Hotline  0800 92 18180

ÄRZTE
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst 01805 19292300
Bereitschaftsdienste für Zahnärzte 01803 22255540
Helios Klinik Müllheim 07631 880
Apotheken Notdienst 0137 88822833
Vergiftungszentrale der Uni Freiburg 0761 19240
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 0761 72266

APOTHEKENNOTDIENST
Die Dienstbereitschaft der Apotheken beginnt um 8.30 Uhr und endet 
um 8.30 Uhr am darauffolgenden Tag.

Donnerstag, 20.10.2022: 
Fohmann‘sche Apotheke, Eisenbahnstr. 13, 79418 Schliengen, 
Tel.: 07635 - 5 56 
Malteser Apotheke, Im Stühlinger 16, 79423 Heitersheim, 
Tel.: 07634 - 20 39 

Freitag, 21.10.2022: 
Hebel-Apotheke, Werderstr. 31 A, 79379 Müllheim, Tel.: 07631 - 22 53 
Schneckental-Apotheke, Schwabenmatten 3, 79292 Pfaffenweiler, 
Breisgau, Tel.: 07664 - 60 09 00 

Samstag, 22.10.2022: 
Die Rhein-Apotheke, Schlüsselstr. 4, 79395 Neuenburg am Rhein,  
Tel.: 07631 - 77 10 
Katharina-Barbara-Apotheke, Hauptstr. 48,  
79295 Sulzburg, Baden, Tel.: 07634 - 82 28 

Sonntag, 23.10.2022: 
Rats-Apotheke, Lammplatz 11, 79189 Bad Krozingen, Tel.: 07633 - 37 90 

Montag, 24.10.2022: 
Hardt-Apotheke, Schwarzwaldstr. 16 A, 79258 Hartheim,  
Breisgau, Tel.: 07633 - 1 33 55 
Markgrafen-Apotheke, Luisenstr. 2, 79410 Badenweiler, Tel.: 07632 - 3 76 

Dienstag, 25.10.2022: 
Apotheke am Bahnhof, Bahnhofstr. 6,  
79189 Bad Krozingen, Tel.: 07633 - 47 47 

Mittwoch, 26.10.2022: 
Linden-Apotheke, Breitenweg 10 A, 79426 Buggingen, Tel.: 07631 - 39 78 
Tuniberg-Apotheke, St.-Erentrudis-Str. 22,  
79112 Freiburg (Munzingen), Tel.: 07664 - 32 05 

Donnerstag, 27.10.2022: 
Breisgau-Apotheke, Staufener Str. 1, 79238 Ehrenkirchen (Kirchhofen), 
Tel.: 07633 - 53 93 
Flora-Apotheke, Hauptstr. 123, 79379 Müllheim, Tel.: 07631 - 3 63 40 

BITTE BEACHTEN:
Die Ausgabe Nr. 43 erscheint am 27. Oktober 2022
Abgabeschluss ist am Montag, 24. Oktober 2022 um 8 Uhr im 
Verlag. Ihren Beitrag senden Sie an 
redaktion-neuenburg@primo-stockach.de.

ÖFFNUNGSZEITEN DES RATHAUSES 
UND DER TOURIST-INFORMATION 
FÜR DEN PUBLIKUMSVERKEHR
RATHAUS
Montag, Dienstag, Donnerstag 09.00-12.00 und 14.00-16.00 Uhr
Mittwoch 09.00-12.00 und 14.00-18.30 Uhr
Freitag 09.00-12.00 Uhr

Bis 31.12.2022 hat das Bürgerbüro geänderte Öffnungszeiten:  
  
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag    09.00-12.00 Uhr 
Mittwoch 15.30-18.30 Uhr 
  
Telefonzentrale: 07631 / 791-0 

NEUENBURG AM RHEIN TOURISTIK
Montag bis Freitag  09.00-12.30 und 13.30-17.00 Uhr

Bitte beachten Sie die aktuellen Corona-Regeln des Landes 
Baden-Württemberg.

ORTSVERWALTUNGEN
Sprechzeiten Ortsvorsteher
Steinenstadt Dienstag 9.00 – 10.30 Uhr
  und nach Terminvereinbarung
  Tel.: 07635/ 1087

Grißheim Donnerstag 8.00 – 9.30 Uhr
  und nach Terminvereinbarung
  Tel.: 07634/ 2240

MÜLLABFUHRTERMINE
Freitag, 21.10.2022
•	 Schadstoffsammlung, 15.00-18.00 Uhr, P Atomics ggü. Nepomuks 

Kinderwelt, Rheinwaldstr.
   
Montag, 24.10.2022
•	 Restmüll, Kernstadt und Teilorte
•	 Gelber Sack, Kernstadt und Teilorte

Zuständig für den Abfall ist die Abfallwirtschaft des Landratsamtes Breisgau-Hoch-
schwarzwald (Abfallberatung 0761/ 2187-9707). Bei Nichtabholung wenden Sie 
sich bitte direkt an die Firma Remondis: Für Restmüll, Bio- und Papiertonne: 
0761/51509-95. für gelbe Säcke: 0800/1223255
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Sitzung des Ortschaftsrates 
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Grißheim fin-
det am Dienstag, den 25. Oktober 2022 um 19.30 Uhr in der 
Ortsverwaltung Grißheim im Sitzungszimmer  statt. 
  
Tagesordnung
1. Bürgerfragen
2. Genehmigung der Niederschrift
3. Die Verwaltung informiert
4. Anregungen und Wünsche der Ortschaftsräte
   
Bitte beachten Sie die aktuellen Corona-Regeln des Landes Ba-
den-Württemberg. Grundsätzlich möchten wir Interessierte 
bitten, sich rechtzeitig vor der Sitzung im Rathaus bei Frau Ni-
cole Frommherz, Tel. 07631/791-107 oder per E-Mail: 
nicole.frommherz@neuenburg.de anzumelden.  

Sitzung des Ortschaftsrates 
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Steinenstadt 
findet am  Dienstag, den 25. Oktober 2022 um 20.00 Uhr im 
Rathaus Steinenstadt statt. 
  
Tagesordnung
1. Genehmigung der Niederschrift
2. Informationen der Verwaltung
3. Bürgerfragen
4. Bauanträge
5. Lebenswerter Ort
6. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
   
Bitte beachten Sie die aktuellen Corona-Regeln des Landes Ba-
den-Württemberg. Grundsätzlich möchten wir Interessierte 
bitten, sich rechtzeitig vor der Sitzung im Rathaus bei Frau Ni-
cole Frommherz, Tel. 07631/791-107 oder per E-Mail: 
nicole.frommherz@neuenburg.de anzumelden.  
 

ENDE DER ÖFFENTLICHEN BEKANNTMACHUNGEN

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

NEUENBURG AKTUELL

NebiT - Neuenburger  
Berufsinformationstag 
Über die Ausbildungs- und Berufsmöglichkeiten und über wei-
terführende Bildungswege nach dem Schulabschluss konnten 
sich die Schülerinnen und Schüler der Klassen 8, 9 und 10 der 
Werkrealschule und der Mathias-von-Neuenburg-Realschule am 
07.10.2022 informieren. 
Neu im Kreise der 27 Aussteller konnte Bürgermeisterstellver-
treter Ralf Brändle die Firmen Globus, Badenova und Gartenbau 
Hirsch begrüßen. Auf dem Schulhof sei aber noch Platz für den 
ein oder anderen Betrieb, meinte Organisator Wolfgang Gerbig, 
Leiter des Neuenburger Jugendbüro´s. 
Handel, Handwerk, Industrie, Dienstleister - auch in seiner dreizehn-
ten Auflage bot der Berufsinformationstag eine wertvolle Hilfe für 
den Start ins Berufsleben. Dabei stellten sich Auszubildende der je-
weiligen Betriebe den Fragen der Schülerinnen und Schüler und be-
gegneten sich somit auf Augenhöhe. Doch ist eine Ausbildung nach 
dem Schulabschluss nicht zwingend. Es besteht die Möglichkeit der 
schulischen Weiterbildung, auch darüber gab es Informationen. 
Total happy mit ihrer Wahl des Arbeitgebers sind Felix Schmitt und 
Rico Lange von der Firma Hekatron, die ihre Ausbildung im Be-
reich Elektronik im September begonnen hatten. Hier hatte sich 
Felix Schmitt nach dem Abitur für eine Ausbildung entschieden, 
die Arbeit in der Praxis zog er der Theorie eines Studiums vor. 
Viele Firmen suchen händeringend Nachwuchs. „Wer einen Aus-
bildungsplatz sucht, der findet auch einen“, so Wolfgang Gerbig. 
Voraussetzung ist und bleibt natürlich die entsprechende schuli-
sche Leistung. 
  

 

badenova-Tochter  
baut Fernwärmenetz in  
Neuenburg am Rhein aus 
Versorgung mit regenerativer Wärme 
Der regionale Energie- und Umweltdienstleister badeno-
va investiert erneut in die Versorgungsinfrastruktur der 
Stadt Neuenburg am Rhein und erweitert ab Mittwoch, 
02. November 2022 bis voraussichtlich Mitte Dezember 
2022 das Fernwärmenetz. Ziel ist es die Versorgung mit 
zukunfts-gerichteter Fernwärme zu sichern und einen 
Beitrag für die Nachhaltigkeit und den Klimaschutz der 
Stadt Neuenburg am Rhein zu leisten.   
Initiator und ausführendes Unternehmen ist die badeno-
va-Tochter badenovaWÄRMEPLUS, in Zusammenarbeit mit 
dem Tiefbauunternehmen Vogel-Walliser aus Eimeldingen. 
  
Die rund 140 Meter lange Baumaßnahme verläuft vom Kreu-
zungsbereich Freiburger Straße Ecke Friedhofstraße bis zum 
Kreuzungsbereich Freiburger Straße Ecke Bertholdstraße. 
Während der Baumaßnahme kommt es zu Verkehrsbehinde-
rungen und begrenzten Parkmöglichkeiten durch Vollsper-
rung der im Baustellenbereich liegenden Freiburger Straße 
und der Friedhofstraße. Eine örtliche Umleitung ist eingerich-
tet. Die Zu- und Abfahrt der im Baustellenbereich liegenden 
Grundstücke ist für Anlieger eingeschränkt nutzbar. Zeitweise 
kommt es zu Sperrungen der Grundstückszufahrten. Die An-
wohner werden rechtzeitig informiert. 
Betroffen sind auch der öffentliche Personen- und Nahver-
kehr sowie der Schulbus. Die Linienführung ist entsprechend 
angepasst und die Haltestelle Friedhofstraße ist während der 
Baumaßnahme in die Zähringer Straße verlegt. 
  
badenovaWÄRMEPLUS  bittet die Anlieger und Verkehrsteil-
nehmer während der Bauzeit wegen der aufkommenden 
Verkehrsbeeinträchtigungen und des Baustellenlärms um 
Verständnis. 
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Die „Johanniter in Neuenburg am Rhein“,  
brillantes wissenschaftliches Werk zur mittelalterlichen 
Stadtgeschichte, vorgelegt von Jörg W. Busch,  
Professor an der Universität Frankfurt 
Auf zehn Jahre war das Projekt Urkun-
denbuch der Stadt Neuenburg am Rhein 
angelegt, als die Vorlage des Ratschrei-
bers im Februar 1991 vom Gemeinderat 
der Stadt beschlossen wurde. Die Redak-
tion der Badischen Zeitung kommentier-
te die Entscheidung des Gemeinderats 
„Pflicht gegenüber der Geschichte“, dass 
der Beschluss für eine Stadt wie Neuen-
burg am Rhein eine selbstverständliche 
und eigentlich längst überfällige Not-
wendigkeit sei. „Denn wenn eine Stadt 
einen solchen Schatz von Urkunden be-
sitzt - wenn auch auf verschiedene Ar-
chive verteilt - dann hat sie gerade ihrer 
Geschichte gegenüber die Pflicht, diesen 
Schatz allen Interessierten zugänglich zu 
machen“. 

Keiner der Protagonisten hätte damals 
gedacht, dass dreißig Jahre ins Land ge-
hen werden, bis die Fülle der Urkunden 
zur Stadt Neuenburg am Rhein, von der 
Gründungszeit der Stadt bis in das 16. 
Jahrhundert gehoben war. Nun liegt das 
Werk „Urkundenbuch der Stadt Neuen-
burg am Rhein in vier Bänden (davon 
der vierte Band in zwei Halbbänden) vor. 
Krönender Abschluss der wissenschaft-
lichen Arbeit zur Stadtgeschichte ist das 
Buch des Professors an der Universität in 
Frankfurt, Jörg W. Busch, „Die Johanni-
ter in Neuenburg am Rhein“ mit einem 
für die Stadtgeschichte unschätzbaren 
Kapitel: „Die Gassen und Häuser einer 
zerrissenen mittelalterlichen Stadt Neu-
enburg am Rhein von 1496/1507“. 
Der Leser, der sich in Buschs Werk ver-
tieft, wird von der Zeit der Johanniter in 
Neuenburg am Rhein und anhand der 
Urkunden, die von Gassen, Häusern und 
Menschen, vom Leben in der Stadt und 
ihrer großen Zeit berichten, gefangen 
genommen. Das Buch, obwohl ein Ge-
schichtsbuch, vermittelt das besondere 
Geschick des Frankfurter Hochschulpro-
fessors, Geschichte erlebbar und fes-
selnd zu erzählen. 

In dem großartigen Geschichtswerk 
taucht der Leser ein in eine ferne Zeit 
der bedeutenden und reichen Stadtge-
schichte Neuenburgs. 

Buschs Werk erweitert die Kenntnis von 
der mittelalterlichen Geschichte der 
Zähringergründung ungemein. Es wird 
nicht nur die Rolle der Johanniter in 
Neuenburg am Rhein, sondern auch die 
der Bewohner der Stadt vor 1496 leben-
dig. Einen anderen Weg, etwas über die 
Stadt und ihre Bewohner in jener Zeit 
in Erfahrung zu bringen, gibt es nicht: 

nur die 1798 Urkundenregesten und die 
Aufzeichnungen der Neuenburger Jo-
hanniter blieben erhalten. Was aber an 
Quellen im Archiv des Rathauses, der 
Sakristei des Münsters „Unserer Lieben 
Frau“ und der Franziskanerkirche oder 
dem Heiliggeistspital lag, ist für immer 
verloren. Alles, was wir über Neuenburg 
am Rhein vor 1496 wissen, erschließt 
Jörg W. Busch mit dem „Johanniter-
buch“. 

Professor Jörg W. Busch ist hilfsweise 
nach Neuenburg am Rhein gekommen. 
2001 bat ihn der Karlsruher Archivar Jür-
gen Treffeisen, der am Urkundenbuch 
der Stadt arbeitete, um seine Mitarbeit. 
Im Jahre 2008 übergab Treffeisen die Fe-
derführung für das umfangreiche Werk 
an den Frankfurter Hochschulprofessor. 
In der Folge erschienen die ersten Bände 
des Neuenburger Urkundenbuches und 
Buschs weitere grundlegende Aufsätze 
zur Stadtgeschichte u. a. mit der ent-
scheidenden Frage: „Wann versank das 
mittelalterliche Neuenburg am Rhein?“ 
Spätestens 1527, verursacht durch die 
großen Hochwasserkatastrophen des 
Rheins, hatte das „Herz der mittelalter-
lichen Stadt zu schlagen aufgehört. Der 
Dreißigjährige Krieg, der Holländische 
Krieg und schließlich der Spanische Erb-
folgekrieg gaben der einst blühenden 
Metropole, die erstmals durch Friedrich 
II. zur freie Reichsstadt wurde, den Rest. 
Ein kleiner Teil der 1704 vertriebenen 
Neuenburger kehrte 1714 in die Ödung, 
die einst ihre Stadt war, zurück und be-
gann einen mühseligen Wiederaufbau. 
Die einstige Bedeutung der Stadt aber, 
die 1330 an das Haus Habsburg verpfän-
det wurde, ist aus den Geschichtsbü-
chern weitgehend verschwunden und 
wurde nur noch wenig beachtet. 
  
Neuenburg am Rhein verfügt nunmehr 
mit dem mehrbändigen Werk, „Die Ur-
kunden der Stadt Neuenburg“ am Rhein, 
begonnen von Jürgen Treffeisen und 
weitergeführt von Professor Jörg W. 
Busch, und dem Buch „Die Johanniter 
in Neuenburg am Rhein, das die Reihe 
abschließt, über ein wissenschaftliches 
Werk zu seiner Geschichte, „das keine 
andere Stadt vergleichbarer Größe be-
sitzt“. Buschs „Johanniterbuch“ wertet 
ein renommierter Historiker als „Fulmi-
nanter Opus“ der Neuenburger Stadtge-
schichte. 

Es ist eine glückliche Fügung, dass Prof. 
Busch in Kontakt zur Stadt Neuenburg 
am Rhein kam. Ohne Busch hätte die Ge-

schichte der Stadt Neuenburg am Rhein 
keine so umfassende und grundlegende 
wissenschaftliche Darstellung erhalten. 
  
Professor Jörg W. Busch hat sich mit 
seiner 20 Jahre dauernden Arbeit mit 
den Urkunden der Stadt Neuenburg am 
Rhein, die mit dem nun vorliegenden 
„Johanniterbuch“ einen vorläufigen Ab-
schluss findet, um die Geschichte der 
Stadt Neuenburg am Rhein in hervorra-
gender Weise verdient gemacht. Prof. 
Jörg Busch hat sein Honorar für den 
Druck des „Johanniterbuch“ zur Verfü-
gung gestellt und es kann deshalb zu 
einem Sonderpreis (Euro 20,--) abgege-
ben werden. 

Winfried Studer 

Prof. Dr. Jörg W. Busch, Portraitskizze der 
Frankfurter Künstlerin Kaija Krohn
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Geänderte Öffnungszeiten des Bürgerbüros 
Bis 31. Dezember 2022 hat das Bürgerbüro geänderte Öffnungszeiten:  
  
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 09.00-12.00 Uhr 
Mittwoch 15.30-18.30 Uhr 
  
Der Haupteingang des Rathauses ist außerhalb der genannten Öffnungszeiten geschlossen! 
  
Die Sprechzeiten der anderen Abteilungen im Rathaus bleiben unverändert: 
  
Montag, Dienstag, Donnerstag 09.00-12.00 und 14.00-16.00 Uhr 
Mittwoch 09.00-12.00 und 14.00-18.30 Uhr 
Freitag 09.00-12.00 Uhr 
  
Bei geplanten Besuchen in diesen Abteilungen wenden Sie sich bitte an die jeweiligen Sachbearbeiter:innen oder die Zentrale. 
Hierfür kann Ihnen die untenstehende Tabelle weiterhelfen. 
  
Telefonzentrale: 
07631/791-0 
  

Anliegen Ansprechpartner Team Telefonnummer
Abfallgefäße  Bürgerbüro 07631/791-108
Baugenehmigungen Frau Anlicker Baurecht 07631/791-167

Baustellen der Stadt Herr Richter 
Herr Haberstroh

Technische Dienste, Hochbau 
Technische Dienste, Tiefbau

07631/791-208
07631/791-214

Corona Frau Grozinger Ordnungsamt 07631/791-120
Energieberatung Frau Jordan Technische Dienste 07631/791-209
Führerscheine  Bürgerbüro 07631/791-108
Geburtsurkunden Frau Löffel Standesamt 07631/791-116
Gewerbean-/abmeldung  Gewerberegister Bürgerbüro 07631/791-108
Grillplatz mieten  Bürgerbüro 07631/791-108

Grundbuchabschriften Frau Löffel 
Frau Riesterer

Standesamt
Standesamt

07631/791-116
07631/791-133

Hallen mieten Frau Eisert Tourismus 07631/931-8042
Heiraten Frau Löffel Standesamt 07631/791-116
Kindergärten Frau Moos Bildung/Betreuung 07631/791-212

Kirchenaustritte Frau Riesterer 
Frau Löffel

Standesamt
Standesamt

07631/791-133
07631/791-116

Obdachlosigkeit Frau Riesterer Soziales 07631/791-133
Ordnungswidrigkeiten Frau P. Kirner Ordnungsamt 07631/791-143
Personalausweis  Bürgerbüro 07631/791-108
Reisepass  Bürgerbüro 07631/791-108
Rente Frau Jesberger Soziales 07631/791-114
Stadthaus mieten Herr Bierwisch Hausmeister 07631/73039
Steuern (z.B. Hunde-, Grund-, Gewerbe-) Frau Reich Finanzen 07631/791-160
Straßenlaternen Frau Nagel Technische Dienste 07631/791-136
Vaterschaftsanerkennung Frau Löffel Standesamt 07631/791-116
Veranstaltungen Frau Eisert  07631/931-8042
Wahlen Frau Jesberger Soziales 07631/791-114
Wasserabrechnung (Wasserzähler) Frau Reich Finanzen 07631/791-160
Wasserhausanschlüsse Herr Haberstroh Technische Dienste, Tiefbau 07631/791-214
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Freie Durchfahrt für  
Rettungsfahrzeuge 
Leider werden Fahrzeuge oftmals an zu engen Stellen abge-
stellt. Es ist jedoch absolut erforderlich, dass die Durchfahrt 
für alle Fahrzeuge, insbesondere für Feuerwehr- und Ret-
tungsfahrzeuge, jederzeit möglich ist. 

Nach § 12 Abs. 1 Nr. 1 der Straßenverkehrs-Ordnung ist das 
Halten an engen und unübersichtlichen Straßenstellen un-
zulässig. Eng ist eine Straßenstelle, wenn der zur Durchfahrt 
insgesamt freibleibende Raum für ein Fahrzeug mit der all-
gemein höchstzulässigen Breite (= 2,55 m gem. § 32 Abs. 1 
Nr. 1 StVZO) zuzüglich jeweils 25 cm seitlichen Sicherheitsab-
stand rechts und links bei vorsichtiger Fahrweise nicht aus-
reichen würde. 

Somit wird eine Restbreite von 3,05 m benötigt. Damit soll 
auch den sehr breiten Einsatzfahrzeugen der Feuerwehr eine 
sichere Durchfahrt ermöglicht werden. 

Es kommt nicht auf die Breite des behinderten Fahrzeugs an 
und auch nicht darauf, wie breit die Straße an sich ist, son-
dern auf welche Breite ihr befahrbarer Raum eingeengt ist. 
Parken und Halten an einer engen Stelle wird nicht durch ein 
Verkehrszeichen geregelt. Der Gesetzgeber geht davon aus, 
dass der Fahrzeugführer selbst einschätzen kann und muss, 
ob die Durchfahrtsbreite gewährleistet ist. 

Leider wird dieser Gefährdung des Straßenverkehrs sowie 
der Behinderung der Einsatzkräfte zu wenig Beachtung ge-
schenkt. 
  
Im Notfall zählt jede Minute.   
  
Bürgermeisteramt Neuenburg am Rhein  
Straßenverkehrsbehörde 

Polizeibericht 
Aktuelle Warnung vor betrügerischen Anrufen - Täter geben 
sich als Familienangehörige in Notlage aus 
Die Polizei verzeichnet seit dem späten Vormittag des 12.10.2022 
im Stadtgebiet Freiburg sowie dem Landkreis Breisgau-Hoch-
schwarzwald eine Häufung von betrügerischen Anrufen. 

Nach aktuellen polizeilichen Erkenntnissen gibt die Täterschaft 
unter Vortäuschen eines engen Verwandtschaftsverhältnisses 
vor, in einen schweren Verkehrsunfall verwickelt zu sein und drin-
gend Geld für eine Kaution zu benötigen. Das Ziel ist dabei durch 
Aufbau von psychischem Druck, möglichst schnell eine hohe 
Geldsumme von den Opfern zu erlangen. Dabei gehen die Täter 
äußerst professionell und authentisch vor. Zum jetzigen Zeitpunkt 
sind der Polizei keine Vorfälle bekannt, in denen es zu einer voll-
endeten Tathandlung kam. 

Zum Schutz vor solchen Betrugsversuchen empfiehlt die Polizei 
folgendes: 
-  Geben Sie niemals telefonische Auskünfte über Ihre persönli-

chen und finanziellen Verhältnisse. 
-  Beenden Sie das Telefonat beim geringsten Zweifel und infor-

mieren Sie die Polizei über die Notrufnummer 110. 
-  Sprechen Sie mit Ihren Angehörigen und Vertrauten über ver-

dächtige Anrufe. 
-  Lassen Sie sich, egal wie authentisch der geschilderte Sachver-

halt klingt, nicht unter Druck setzen und beenden Sie das Tele-
fonat. 

-  Informieren und sensibilisieren Sie Ihre lebensälteren Familien-
angehörigen über die aktuelle Betrugsmasche. 

Die Stadt Neuenburg am Rhein sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt 
  
pädagogische Fachkräfte (m/w/d) für
•	 die Kita „Kieselsteine“ Steinenstadt (100%)
•	 die Kita am Stadtpark (100%)
•	 die Krippe Bierlehof (100%)
 
eine pädagogische Betreuungskraft für die Schulkind-
betreuung an der Rheinschule (Grundschule) (ca. 12 
Stunden/Woche) 

eine Hauswirtschaftskraft für die Kita „Kieselsteine“ 
Steinenstadt (ca. 12 Stunden/Woche) 
  
Die ausführlichen Stellenanzeigen finden Sie auf unserer 
Homepage unter www.neuenburg.de. Haben wir Ihr Inter-
esse geweckt? Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

www.neuenburg.de

Zur Weiterentwicklung des Fachkräftebedarfs bietet die 
Stadt Neuenburg am Rhein in den städtischen Kindertages-
stätten zum 01.09.2023 
 

Ausbildungsplätze zur  
praxisintegrierten Ausbildung   

als Erzieher/innen (PIA) (m/w/d) 
Die 3-jährige Ausbildung erfolgt abwechselnd in einer 
Fachschule für Sozialpädagogik und in der Praxis, in Tages-
einrichtungen der Stadt Neuenburg am Rhein. Die prakti-
sche Ausbildung findet auch in den Schulferien statt. Der 
Arbeitgeber gewährt einen Jahresurlaub. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt?  
Dann bewerben Sie sich bitte schriftlich mit den vollständi-
gen Bewerbungsunterlagen  bei uns und gleichzeitig bei 
einer der Fachschulen für Sozialpädagogik in der Region. 
Voraussetzung für eine Ausbildung bei der Stadtverwaltung 
Neuenburg am Rhein ist die schriftliche Zusage eines Schul-
platzes an einer der Fachschulen. 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an die Stadt Neuenburg 
am Rhein, Personalabteilung, Rathausplatz 5, 
79395 Neuenburg am Rhein oder per E-Mail an 
bewerbung@neuenburg.de. 

www.neuenburg.de
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Die Stadt Neuenburg am Rhein bietet ab 01.09.2023 einen 
Platz für das Einführungspraktikum 

Bachelor of Arts (FH)  
– Public Management 

an. 
 
•	 vierwöchiger Einführungslehrgang (Vermittlung von 

Grundlagen der Ausbildung)
•	 fünfmonatiges Einführungspraktikum in verschiedenen 

Bereichen bei der Stadt Neuenburg am Rhein
   
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich 
bitte über das Onlineportal der Hochschule Kehl schriftlich 
mit den vollständigen Bewerbungsunterlagen (Nachweis 
Anmeldung Hochschule Kehl/Ludwigsburg, Lebenslauf, 
die letzten beiden Schulzeugnisse) bei der Stadtverwaltung 
Neuenburg am Rhein, Personalabteilung, Rathausplatz 5, 
79395 Neuenburg am Rhein oder per Email an 
bewerbung@neuenburg.de. 
  
Für weitere Auskünfte steht Ihnen Frau Simone Selz, Tele-
fon 07631/791-115, gerne zur Verfügung. 

www.neuenburg.de

Die Stadt Neuenburg am Rhein bietet ab 01.09.2023 einen 

Ausbildungsplatz als  
Verwaltungsfachangestellte (m/w/d) 

an. 
  
Die praktische Ausbildung erfolgt in verschiedenen Abtei-
lungen der Stadtverwaltung Neuenburg am Rhein. 
  
Daneben werden im Blockunterricht an der Kaufmännischen 
Berufsschule I des Walter-Eucken-Gymnasiums in Freiburg 
theoretische Kenntnisse vermittelt. Anschließend findet ein 
dreimonatiger Vorbereitungslehrgang auf die Ausbildungs-
abschlussprüfung an der Verwaltungsschule statt. 
  
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann bewerben Sie sich bitte schriftlich mit den vollständi-
gen Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, die letzten beiden 
Schulzeugnisse) bei der Stadtverwaltung Neuenburg am 
Rhein, Personalabteilung, Rathausplatz 5, 79395 Neuenburg 
am Rhein oder per Email an bewerbung@neuenburg.de. 
  
Für weitere Auskünfte steht Ihnen Frau Simone Selz, Tele-
fon 07631/791-115, gerne zur Verfügung. 

www.neuenburg.de

Zur Weiterentwicklung des eigenen Fachkräftebedarfs bie-
tet die Stadt Neuenburg am Rhein in den städtischen Kin-
dertagesstätten zum 01.09.2023 

Praktikumsplätze als Erzieher/in (m/w/d)  
oder Kinderpfleger/in (m/w/d)  

im Anerkennungsjahr,  
Beschäftigungsumfang 100% 

Wir bieten Ihnen fachlich qualifizierte Ausbilder/innen und 
gute Übernahmeperspektiven sowie ein vernetztes Arbeiten. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich 
bitte schriftlich mit den vollständigen Bewerbungsunterla-
gen bei der Stadt Neuenburg am Rhein, Personalabteilung, 
Rathausplatz 5, 79395 Neuenburg am Rhein oder per E-Mail 
an bewerbung@neuenburg.de. 

www.neuenburg.de

VERKEHR/ MOBILITÄT AKTUELL

Schlüsselstraße wird erneut gesperrt 
Wie kürzlich angekündigt, ist es zur endgültigen Fertigstel-
lung notwendig, die Schlüsselstraße erneut zu sperren.  
Geplant ist, dass die Sperrung ab dem 24. Oktober 2022 er-
folgt, was jedoch von den Fassadenarbeiten am neuen Wohn- 
und Geschäftshaus abhängt. Eventuell muss die Sperrung er-
neut auf einen späteren Zeitpunkt verschoben werden. 
  
Weitere Informationen bei: 
Daniel Haberstroh 
Teamleitung Tiefbau und Betriebshof 
Tel. +49 (0) 76 31 - 791-214 Fax +49 (0) 76 31 - 791-222 
daniel.haberstroh@neuenburg.de 

GLÜCKWÜNSCHE

Neuenburg 
75 Jahre 

Frau Monika Marx 
Ölstraße 7 

  
85 Jahre 

Frau Erna Kappeler 
Mülhauser Straße 1 

 

Grißheim 
70 Jahre 

Frau Angelika Ruthner 
Feldbergstraße 5 

  
95 Jahre 

Frau Elsa Lais 
Rheinstraße 62 

ENDE DES AMTLICHEN TEILS
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BÜRGERINFO

Beratungsstelle 
für Gebäudeenergie 
Die Beratungsstelle steht Ihnen jeden Mittwoch zwischen 
16.00 und 18.00 Uhr zur Verfügung. 

Zur Terminvereinbarung wenden Sie sich an das Team Techni-
sche Dienste der Stadt Neuenburg am Rhein - 07631/791-209. 

Ausgabestelle „Gelbe Säcke“ 
Die „Gelben Säcke“ in der Stadt Neuenburg am Rhein werden 
an folgenden Stellen ausgegeben: 
Kernort Neuenburg am Rhein: 
Edeka Aktiv Markt, Friedrich-Hecker-Weg 1 
Drogerie Boll, Müllheimer Straße 14 
Ortsteil Zienken:  
Sportgaststätte SC Zienken, Hügelheimer Straße 23 
Ortsteil Grißheim:  
Ortsverwaltung 
Donnerstags, 8.00 Uhr - 9.30 Uhr 
Bäckerei Kern, Rheinstraße 27 
Ortsteil Steinenstadt: 
Ortsverwaltung 
Dienstags, 9.00 Uhr - 10.30 Uhr 
Frau Karin Waiz, Wehrgasse 5 
Dienstags, 9.00 Uhr - 20.00 Uhr 

Veranstaltungs-
kalender in 
und um Neuenburg 
am Rhein
Termine außerhalb 
Mittwoch, 26.10.2022, 18.00 Uhr 
Schwarzwaldverein Müllheim-Badenweiler, Wanderstammtisch 
Ort: Gasthaus Engel in Müllheim 
  
Freitag, 28.10.2022, 09.30 Uhr 
Schwarzwaldverein Müllheim-Badenweiler, Wanderung 
Treff punkt: Stadtmitte/Markgräfl er Platz, 09.30 Uhr 
Anmeldung und Info bis 25.10.2022 bei Dr. Gudrun Pohlheim, 
07631/9389838 

WOCHENMARKT

Das besondere Marktangebot 
und die Empfehlung für Samstag 
Kern Landbäckerei 
Herbstbrot 500 g 3,20 € und Zwiebelkuchen 
Metzgerei Martin Widmann 
Krustenbraten 
Hupp Honigprodukte 
Verschiedene Honige aus der Region und Nüsse in Honig 
Schmidts Bauernladen 
Feldsalat, Chicorée und Bauernbrot 
Kirner Josef Gärtnerei 
Liebe Kunden, wir machen eine ganz kleine Pause und sind ab 
Samstag, 05.11.2022, wieder für Sie da. 
Jeden Mittwoch und Samstag von 8.00 Uhr - 12.00 Uhr fi ndet 
der Neuenburger Wochenmarkt auf dem Rathausplatz statt. 
Die Marktbeschicker freuen sich auf Ihren Besuch. 
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Der Bibliobus aus Mulhouse vor 
der Neuenburger Stadtbibliothek 
Der Bibliobus aus Mulhouse, eine Bibliothek auf vier Rädern, 
kommt regelmäßig nach Neuenburg am Rhein und versorgt Inte-
ressierte mit französischsprachigen Medien. Der Bibliobus macht 
immer am vierten Freitag im Monat auf dem Konstantin-Schä-
fer-Platz vor der Stadtbibliothek Neuenburg / Bildungshaus Boni-
facius Amerbach Station. 
Über 3.500 französischsprachige Medien für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene können im Bibliobus entliehen werden. Wer ei-
nen gültigen Bibliotheksausweis der Stadtbibliothek Neuenburg 
besitzt, kann sich ohne zusätzliche Kosten im Bibliobus anmelden 
und die französischsprachigen Medien ausleihen. 
Der Bibliobus kommt in diesem Jahr noch zu folgenden Terminen: 
Freitag, 28. Oktober 14.30 Uhr – 16.30 Uhr 
(im November kein Bibliobus wegen Weihnachtsmarkt) 
Freitag, 23. Dezember 14.30 Uhr – 16.30 Uhr 
  
Weitere Informationen gibt es in der 
Stadtbibliothek Neuenburg 
Am Stadtgraben 1 • 79395 Neuenburg am Rhein 
Tel. 07631-73747 • stadtbibliothek@neuenburg.de 

DAS MUSEUM FÜR STADTGESCHICHTE INFORMIERT

Öff nungszeiten
Sonntag 14.00-17.00 Uhr
Mittwoch  14.00-17.00 Uhr

Eintritt  2,00 € 
Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre frei

Museumspass-PASS-Musées
Der Museums-PASS-Musées ist Ihre Eintrittskarte für 335 Museen, 
Schlösser und Gärten in Deutschland, Frankreich und der Schweiz. Ab 
sofort sind die beliebten Museumspässe für das größte Museum der 
Welt auch im Museum für Stadtgeschichte und der Tourist-Information 
erhältlich. 
Alle Informationen zum Museumspass unter 
www.museumspass.com

STADTBIBLIOTHEK

Bei dem Kennenlernen und Ankommen in der neuen Schule 
haben die Paten sehr geholfen, es handelt sich dabei um Schü-
ler*innen aus den 8. Klassen, die den Neuankömmlingen zur Sei-
te stehen und ihnen bei allen schulischen Fragen helfen. So lich-
teten sie auch das Geheimnis der Abkürzungen, AES heißt nämlich 
Alltag, Ernährung und Soziales, IT Informatik und TA Technisches 
Arbeiten. 

Text & Bild: C. Harter (Schüler*innen der 5b bei der Arbeit) 

KINDERGARTEN & SCHULEN

Mathias-von-Neuenburg-Schule

Die ersten Wochen sind geschaff t 
Wie geht es den Schüler*innen der 5. Klassen nach vier Wo-
chen Schule? 
Die erste Woche war verwirrend, lauter neue Räume, neue Leh-
rer*innen, neue Fächer, neue Schulkamerad*innen, aber inzwi-
schen läuft alles prima, fi nden die Schüler*innen der 5. Klassen 
der Realschule. 

Nach einer Woche Unterricht bei den Klassenlehrer*innen kamen 
nach und nach auch die anderen Fächer dazu, inzwischen weiß 
jeder, was AES, IT oder TA ist - und jeder weiß, wie die Klassenka-
merad*innen heißen. 

„Am Anfang kannte ich nur einen“, so Melina, „jetzt habe ich rich-
tig viele Freunde gefunden.“ 

„Ich habe in der Schule immer gute Laune, weil ich mich mit der 
Klasse gut verstehe“, erklärt Tim und Joshua pfl ichtet ihm bei, er 
fand auch die Einschulung spannend und Geschichte ist inzwi-
schen sein Lieblingsfach. 

Viel Spaß habe auch die Schulhausrallye gemacht, bei der sie 
herausfi nden mussten, wo das Büro des Rektors ist, wo das Se-
kretariat und in welchem Gang der BK-Saal liegt, aber auch der 
Besuch der Landesgartenschau sei toll gewesen - Unterricht mal 
draußen, das müsse öfter sein, fi nden alle drei. 



10 • Donnerstag, 20. Oktober 2022 HALLO NEUENBURG AM RHEIN

Landfrauen

Wanderung im kleinen Wiesental-Münstertal 
Sonntag, 30.10.2022 
Haldenhof - Nonnenmattweiher - Kreuzweg - Kälbelescheuer - 
Haldenhof 
ca. 10 km, 350 Höhenmeter 
Es besteht auch die Möglichkeit vom Haldenhof zur Kälbelescheu-
er zu laufen - einfache Wegstrecke 2,5 Km - oder für Nichtwande-
rer direkt zur Kälbelescheuer zu fahren.
Bei Regen direkt zur Kälbelescheuer zur Einkehr (reserviert)
Bitte jeder ein Glas mitbringen.
 
Treffpunkt. 9:30 Uhr Rathaus Seefelden
Fahrgemeinschaften zum Haldenhof über Münstertal 

Anmeldung bis 26.10.2022  bei Heidi Kurz, Tel. 07631-6551 oder 
016091059321, Email buhaheidi@gmx.de 
 
   

Stadtmusik Neuenburg am Rhein e. V.

Im Fokus: Das Jahreskonzert der Stadtmusik 
Wieder Raum für die Musik schaffen, wieder Möglichkeiten in der 
Orchestergestaltung ausarbeiten zu wollen, eine Präsentation der 
Spielgemeinschaft der zwei Orchester vorzubereiten und ankün-
digen zu können - so sollten die Vorstellungen der Jahreskonzerte 
in den vergangenen Ausgaben in „Hallo Neuenburg“ verstanden 
werden. Es gilt, die Ereignisse im musikalischen Geschehen eines 
Jahres Revue passieren zu lassen. 

Am Samstag, 22. Oktober 2022 um 20.00 Uhr, wird im Stadt-
haus in Neuenburg unter Leitung von Dirigent Georg Günther das 
Jahreskonzert 2022 der Stadtmusik Neuenburg präsentiert. In den 
vergangenen Wochen haben wir die Vorbereitungen zu den Pro-
grammpunkten durchgearbeitet. Starten werden, unter Leitung 
von Dirigent Tobias Elsässer, unsere jugendlichen Nachwuchsmu-
siker, die sich mit Elan in ihre Probenarbeit vertieft haben. 

Musikschule Markgräflerland e. V.

Freie Plätze ab November – Musikschule Markgräflerland  
Zum Schuljahresstart im November hat die Musikschule Markgräflerland freie Plätze in allen Instrumental- und Gesangsfächern. 

Das ist MUSIKschule (Auswahl):
•	 Alle Instrumente und Gesangsunterricht
•	 Eltern-Kind-Kurse, Musikalische Früherziehung und weitere Gruppenkurse
•	 Ensembleangebote und Orchester
•	 Konzerte und Freizeitangebote
•	 Alle Kurse und Unterrichte in unmittelbarer Reichweite
•	 Mitglied im „Verband der Musikschulen“
   
Interesse? Gerne können Sie eine unverbindliche Schnupperstunde vereinbaren. Alle aktuellen Einstiegsmöglichkeiten bei Ihnen 
vor Ort finden Sie auf unserer Homepage. 
  
Musikschule Markgräflerland 
Schwarzwaldstraße 9, 79418 Schliengen (Geschäftsstelle) 
Infos: www.musikschule-markgraeflerland.de Tel. 07635/8246881 E-Mail: Musikschule@musik-markgraeflerland.de 

VEREINE

Markgräfler Lachbühne e.V.
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Das Hauptorchester, das Zu-
sammenspiel der Stadtmusik 
Neuenburg und des Musik-
vereins Zienken, schlägt mit 
diesem Konzert ein neues Ka-
pitel auf: Zum Einen wird ein 
Orchester geboten, das mit 
der Gesamtstärke der Spiel-
gemeinschaft von über fünfzig 
Musikern bereits in den einzel-
nen Registern hervorragend 
besetzt ist und als Gesam-
torchester eine hervorragen-
de Klangstruktur bietet. Die 
Dynamik, die Intonation, ein 
überragendes Klangbild kann 
durch eine solche Besetzung 
zu einer ganz anderen Perfek-
tion gebracht werden und es 
ist begeisternd, dieses Hörer-
lebnis genießen zu können. 
Die Akustik im Stadthaus un-
terstreicht zudem diese Mög-
lichkeit und es lohnt sich, den 
Abend zu erleben. Wir laden 
Sie hierzu herzlich ein.  
Der Konzertabend bietet zum 
Zweiten eine zusätzliche Be-
sonderheit: Sie haben sicher 
zur Kenntnis genommen, 
dass wir uns Gedanken über eine neue Uniformgestaltung ge-
macht haben. Das Ergebnis liegt nun vor - die neuen Uniformen 
wollen wir an diesem Jahreskonzertabend offiziell vorstellen. Wir 
freuen uns darauf und sind auf Ihre Reaktion gespannt. 
Große Ereignisse - und Ihr Konzertbesuch! Wir freuen uns auf Sie, 
und, wie schon gesagt, herzliche Einladung! 
Der Eintritt zu diesem außergewöhnlichen Konzertabend beträgt 
€ 8,00. jt  
 
  

TV Neuenburg 1926 e. V.

HG Müllheim/Neuenburg
Fehlstart ausgeglichen 
hieß es für die B-Mädchen der HG Müllheim Neuenburg nach dem 
Auswärtssieg gegen eine stark spielende SG SF Eintracht Freiburg/
TSV Alemannia Freiburg-Zähringen am Samstag, 15.10.2022. 
Rückblick: Zum Saisonstart beim Heimspiel gegen die HSG Freiburg 
fehlten gleich 3 von 11 Spielerinnen wegen Krankheit. Dann ver-
letzte sich nach ca. 10 Minuten Lea Mack und fiel komplett aus. Mit 
viel Einsatz und Kampf führte die HG bis zur 40. Minute mit 14:10, 
brach dann aber aufgrund der fehlenden Wechselmöglichkeiten 
komplett ein und gab am Ende mit 15:16 2 bittere Punkte ab. 

„Defizite trainieren und Köpfe neu einstellen“ waren die Aufga-
ben im Training, so Trainer Matthias Sick. Zahlenmäßig im Kader 
beim Spiel wiederum unterlegen, spielte die HG mit einer sehr 
guten Mannschaftsleistung gegen eine starke Abwehr der Gast-
geber aus Zähringen. Von Minute 5 - 12 gleich 3 x 2 Minuten zu 
bekommen und trotzdem einen Rückstand von 4:1 auf 4:4 auszu-
gleichen, spricht für ein top Mindset der Mannschaft. Mit 7:9 ging 
es in die Halbzeit. Bis Spielende konnte der geringe Vorsprung 
durch gute Auslösehandlungen, gute Abwehrleistung und eine 
top Torhüterin gehalten werden. Am Ende ging es mit 15:17 und 2 
Punkten hochverdient nach Hause. 
Es spielten Nele Büssing (6), Jule Büssing (4), Chantal Brucker 
(4), Lorena Sick (2), Charlotte Aimée Tiegs (1), Miriam Stahlmann, 
Hannah Maier, Sofia Mack, Frida Böhm, Angelina Benz 

Ergebnisse der letzten Woche: 
Verbandspokal Herren: 
TuS Oppenau - HG Müllheim/Neuenburg 21:27 
Herren Landesliga Süd: 
TSV March - HG Müllheim/Neuenburg 22:28 
A-Jugend Südbadenliga: 
HSG Dreiland - HG Müllheim/Neuenburg   22:27 
B-Jugend Südbadenliga: 
SG Waldkirch/Denzlingen - HG Müllheim/Neuenburg   36:18 
Damen Bezirksklasse: 
TSV March - HG Müllheim/Neuenburg   29:23 
D-Jugend: TV Brombach 2 - HG Müllheim/Neuenburg   23:21 
weibliche A-Jugend: SG Bötzingen/March - 
HG Müllheim/ Neuenburg  22:35 
weibliche B-Jugend: SG SFE/AFZ FR - 
HG Müllheim/Neuenburg   15:17 
  
Am 22./23. Oktober findet wieder ein großes Heimpielwochen-
ende der Handballer in der Zähringerhalle in Neuenburg statt. 
Folgende Partien stehen auf dem Programm: 

Samstag, 22.10. 
10.00 Uhr: E-Jugend – TSV Freiburg-Zähringen 
11:00 Uhr: männliche D-Jugend – Regio-Hummeln 
12:15 Uhr: weibliche B-Jugend – TV Gundelfingen 
13:00 Uhr: männliche C-Jugend 2 – HSG Dreiland 2 
14:00 Uhr: Herren 1b – TV Todtnau 
16:00 Uhr: männliche Jugend A (Südbadenliga) – HSG Ob. Hegau 
18:00 Uhr: Damen – TSV Freiburg-Zähringen 
20:00 Uhr: Herren 1a Landesliga – HSG Konstanz 3 
  
Sonntag, 23.10. 
10:00 - 12:05 Uhr: Turnier der E-Jugend 
13:00 Uhr: Herren 1c - HBL Heitersheim 2 
14:45 Uhr: männliche Jugend C – TV Todtnau 
16:15 Uhr: männliche Jugend B (Südbadenliga) – SG Köndringen/
Teningen 
17:45 Uhr: weibliche Jugend A – HBL Heitersheim 
  
Das einzige Auswärtsspiel bestreitet die weibliche D-Jugend am 
Samstag, 22.10. um 12:15 Uhr gegen die SG Maulburg/Steinen. 
Wir wünschen allen Mannschaften viel Erfolg bei den Spielen und 
hoffen auf zahlreiche Zuschauer, welche wir wie immer gerne be-
wirten werden. 
  
HG gewinnt beim TSV March 28:22 (14:8) 
Nach dem Pokalerfolg unter der Woche beim TuS Oppenau, ge-
winnen die Herren 1a beim TSV March. In einem intensiven Spiel 
konnte die HG eine überzeugende Abwehrformation stellen und 
sich dadurch mit 2 Punkten belohnen.
Zunächst fanden die Markgräfler nicht so recht ins Spiel und gerie-
ten nach zwei Fehlwürfen mit 0:2 in Rückstand. Doch die HG wachte 
rechtzeitig auf und konnte in der 12. Spielminute das erste Mal selbst 
mit 5:4 in Führung gehen. Darauf konnte der TSV March zwar noch-
mal ausgleichen, anschließend hatten die Müllheim/Neuenburger 
allerdings eine gute Phase und erhöhten auf 10:5 in der 20. Spiel-
minute. Bis zur Halbzeitpause verwaltete die HG die Führung und 
konnte mit dem letzten Treffer vor dem Pausenpfiff auf 14:8 erhöhen.
In der zweiten Hälfte konnten die Gastgeber aus der March den 
Vorsprung auf 4 Treffer reduzieren. Jedoch brachte die HG dies 
nicht aus dem Konzept. Professionell und kontrolliert wurde die 
emotionale Partie fortgesetzt. Der Drangphase des TSV setzte die 
HG disziplinierte Abwehrarbeit entgegen und wurde dadurch mit 
einfachen Treffern belohnt. Es gelang der HG den Gastgeber auf 
Distanz zu halten, ohne selbst in Bedrängnis zu geraten.
Die HG Müllheim/Neuenburg hat in einem intensiven Spiel einen 
„kühlen Kopf“ bewahrt und gegen den Aufsteiger eine gute Linie ge-
funden. Das nächste Spiel bestreitet die HG wieder vor heimischer Ku-
lisse in der Zähringerhalle in Neuenburg. Dabei geht es gegen die 3. 
Mannschaft der HSG Konstanz. Anpfiff ist wie gewohnt um 20.00 Uhr. 
Für die HG: Raphael Dinse (8), Jonas Dinse (5), Bastian Holzer (4), 
David Dinse (4), Matti Huber (3), Silas Friedrich (3), Albert Kraus 
(1), Gerrit Zuberer, Niklas Wagner (Tor), Sven Rapp, Salah Lechek-
hab (Tor), Fabian Bohr (Tor) 



12 • Donnerstag, 20. Oktober 2022 HALLO NEUENBURG AM RHEIN

Couragierter Auftritt trotz Niederlage 
Mit einigen Personalsorgen reiste die zweite Mannschaft der HG 
am Samstag zur Südbadenliga Reserve des TV Herbolzheim.
Die HG startete durchwachsen in das Spiel, und der Gastgeber 
konnte die Führung bis zum Halbzeitstand von 17:11 kontinuier-
lich ausbauen.
Die Ansprache in der Halbzeit von Trainer Herrmann war kurz und 
klar: Die technischen Fehler minimieren und die Chancen gedul-
diger suchen und nutzen.
Der Beginn der zweiten Hälfte verlief aber nicht wie geplant, so 
baute der TV Herbolzheim seinen Vorsprung auf 20:13 in der 33. 
Minute aus. Wer dachte, dass die HGler sich davon beeindrucken 
lassen würden, wurde aber eines Besseren belehrt. Die Deckung 
stand jetzt stabil und man konnte den Rückstand durch geduldiges 
Angriffsspiel und gut genutzte Überzahlsituationen Zug um Zug 
verringern. So sah sich der Trainer des TV Herbolzheim beim Stand 
von 21:17 gezwungen eine Auszeit zu nehmen. Davon ließ sich die 
Zweite aber nicht beeindrucken und konnte den Rückstand in der 
47. Minute auf 24:21 durch eine engagierte Leistung verkürzen.
Leider war die restliche Zeit wieder von zu frühen Abschlüssen 
seitens der HG geprägt. So musste man die Südbadenliga Reserve 
ziehen lassen, die das Spiel am Ende mit 29:25 gewann. 
Für die HG: Simon Rünzi (6), Nico Schmalz (5), Matthias Steffi (4), 
Michael Dinse (4), Raphael Meyer (2), Matthias Kreutz (2), Finn 
Huber (2), Nakia Sütterlin, Philipp Ohler, Andreas Kößler, Andreas 
Kocheisen, Maximilian Kind. Offizielle: Sebastian Herrmann 
  
 

Narrenzunft  D‘ Rhiischnooge  
Neuenburg am Rhein e. V.
Jahreshauptversammlung 
Am Montag, den 12. September 2022 fand die Jahreshauptver-
sammlung mit 27 Aktivmitgliedern und vier Gästen in der Zunft-
stube statt. Die wichtigsten Punkte des Abends wollen wir noch 
einmal zusammenfassen.
Zuerst berichtete Seneschall Constanze Arnold über die Zunftar-
beit in der Fasnachtssaison 2021/2022, mit einigen nennenswer-
ten Highlights.

Der erste Neuenburger Maskenball, der alternativ zum traditi-
onellen Zunftabend pandemiebedingt auf dem Youtube-Kanal 
Rhiischnoog-TV ausgestrahlt wurde, war gemessen an den Auf-
rufzahlen sehr erfolgreich. Der Einzug in die neue Zunftstube am 
Rathausplatz, der mit diversen Helferaktionen begleitet und mit 
einer Einweihungsfeier mit den Mitgliedern gekrönt wurde. Bei 
der Einweihung der neuen Zunftstube wurde außerdem Ober-
zunftmeister Jürgen Schäfer zum Ehrenmitglied ernannt. Das 
Helferfest von 2020 an der Altherren Hütte konnte endlich nach-
geholt werden. Und am 30. Juli führten wir gemeinsam mit der 
Neuenburger Narrengemeinschaft den Narrentag auf der Landes-
gartenschau durch. 
Danach folgte der Bericht des Rentmeisters Markus Mettler über 
die Einnahmen und Ausgaben und die Entlastung der Vorstand-
schaft. 

Weiter ging es mit Änderungen im Zunftrat. Philipp Müller legte 
sein Amt als Zunftrat nieder, alle anderen Zunfträte stehen bis zu 
den turnusmäßigen Neuwahlen 2023 zur Verfügung. Zusätzlich 
zum bestehenden Zunftrat wurden drei neue Beisitzer gewählt. 
Tobias Nafz wurde einstimmig zum Beisitzer „2. Wirtschafts- und 
Rentmeister“ gewählt. Als Beisitzer „Programm“ wurde Janina 
Schäfer einstimmig gewählt. Ebenfalls einstimmig gewählt wur-
de Mathea Scheidt, als Beisitzer „Vergnügungswart“. 

Zum Schluss gab es noch einige Danksagungen. Ein großer Dank 
geht an Annemie Studer für ihre langjährige Tätigkeit als Häs-
wart. Vielen Dank an Simone Moos, die sich 2018 bis 2022 um das 
Programm am Zunftabend gekümmert hat. Ein besonderer Dank 
geht an Philipp Müller für sein langjähriges Engagement im Zunf-
trat. Von 2005 bis 2022 hat er die gesamte Zunftarbeit wesentlich 
mitgeprägt. 

Zigeunerclique Neuenburg am Rhein e. V.

Am Freitag, den 07. Oktober 2022 fand unsere Generalversamm-
lung im Neuenburg Hof statt. Nach der Begrüßung durch unsere 
Zigeunerbaronin Daniela Klingenmaier, gratulierten wir unserem 
2. Vorstand Daniel Menkenhagen mit einem „Happy Birthday to 
you... „ zu seinem Geburtstag. Danach folgte die Totenehrung, 
sowie der Bericht des Jugendwarts, des Schriftführers, des Kas-
senverwalters und der Kassenprüfer. Nach der Entlastung des 
Kassenverwalters, Bestellen der Kassenprüfer und Entlastung der 
Vorstandschaft standen die Neuwahlen auf der Tagesordnung: 1. 
Vorstand Daniela Klingenmaier, Kassierer Ilona Kirner, Wagen-
wart Gerold Kappeler, Stellv. Kostümwart Natalia Zielinska und 
Jugendwart Sophie Schneider wurden in ihrem Ämtern bestätigt 
und erneut auf 2 Jahre gewählt. Oli Vogel ließ sich nicht mehr 
als Stellv. Verpflegungswart aufstellen, hierfür wurde Felix Thal-
heimer neu in die Vorstandschaft gewählt. Wir bedanken uns 
ganz herzlich bei Oli für die 8 Jahre in der Vorstandschaft und für 
sein Engagement. Danach folgten die Ehrungen der aktiven Mit-
glieder. 10 Jahre: Lisa Adamik, Alena Rother, Sabrina Orth, Dana 
Kaufmann, Tim Vogel und Daniel Menkenhagen. 15 Jahre: Julia 
Geng, Beate und Dominic Ertl. 20 Jahre: Heidi Orth und Boris Frey. 
25 Jahre: Gundy Tech, Sylvia und Peter Schmeißer. 33 Jahre: Inge 
Ehrler, Nicole Frommherz, Martin Kappeler und Holger Laatsch. 
Die Versammlung endete pünktlich um 22 Uhr und danach ver-
brachten wir noch einen schönen und lustigen Abend im Neuen-
burger Hof, im Kreise der Zigeunerfamilie.  
  
Vorschau: November-Stammtisch am Mittwoch, 
den 02.11.2022 um 20 Uhr 

   

Grißheim-aktiv-e.V.
Grißheimer Adventsfenster 2022 
Wie in den Jahren zuvor, würden wir dieses Jahr gerne wieder 
mich euch die triste Winterzeit etwas beleuchten, damit wir als 
Dorfgemeinschaft besinnlich durch die Adventszeit kommen. 
Deshalb würden wir als Grißheim aktiv e.V. diese Tradition dieses 
Jahr weiterführen. 
Jedoch haben wir uns dazu entschieden, dass keine Bewirtungen 
unter der Woche (Montag - Donnerstag) stattfinden sollen. Wenn 
jemand bewirten möchte, dann dies bitte nur an den Wochen-
enden. Diese Bewirtungen finden in Eigenverantwortung statt, 
unter der Einhaltung der aktuellen Coronamaßnahmen. 
Falls wir Ihr Interesse wecken konnten, melden Sie sich bitte bei 
Angelika Schwäble  unter 07634 / 31 68. Geben Sie bitte direkt 
Ihren Wunschtermin mit an, damit wir planen können. 
Wir hoffen auch dieses Jahr auf zahlreiche Unterstützung, damit 
diese wunderbare Tradition am Leben bleibt. 
  
Herzliche Grüße und bleiben Sie gesund. 
Der Vorstand Grißheim aktiv eV 
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Fußballclub Steinenstadt e. V.
Im Nachholspiel trafen wir am Dienstagabend zuhause auf den SC 
Vögisheim-Feldberg. Vögisheim ging als klarer Favorit in die Partie. 
Nach 5 Minuten hatte Steinenstadt die erste Chance durch Sidney 
Krebs, die der Vögisheimer Spieler aber noch abblocken konnte. 
In der 16. Minute das 1:0 durch Marc Bornemann, der eine Freis-
toß-Flanke von Claudio einköpfen konnte. In der 24. Minute hätte 
man einen Vögisheimer Spieler schon mit einer Tätlichkeit (Schlag 
ins Gesicht) vom Platz stellen müssen. In der 37. Minute eine Glanz-
parade von unserem Torwart Fabian Seeger, der das 1:1 abwehrte. 
Vögisheim war bärenstark, aber unsere Jungs hielten dagegen. Mit 
einem 1:0 ging man in die Halbzeitpause. In der 55. Minute dann die 
Riesenchance zum 2:0, ein überragender Steckpass von Marc auf 
Ruwen Gross, der alleine aufs Tor lief und den Torwart nicht über-
winden konnte. Wenn man solche Torchancen nicht rein macht, 
wird sich das am Ende rächen. So geschah es in der 64. Minute. 
Durch einen abgefälschten Torschuss, fiel -leider unhaltbar- das 1:1. 
In der 72. Minute dezimierte sich Vögisheim. Der Torschütze zum 1:1 
hatte sich nicht im Griff und flog (versuchter Kopfstoß am Torwart) 
mit Gelb-Rot vom Platz. Wieso Gelb-Rot und nicht glatt Rot weiß 
nur der Schiedsrichter. Es war ein hitziges Spiel, Vögisheim startete 
einen Angriff nach dem anderen auf unser Tor, aber unsere Abwehr 
stand noch stabil. Das Auflaufen unseres Spielers auf den Gästestür-
mer wertete der Schiedsrichter in der 88. Minute als Foul und ent-
schied daher auf Elfmeter, welchen die Gäste in der 90.+1. Minute 
zum 1:2-Siegtreffer verwandelten. Der Schiedsrichter pfiff kurz da-
nach die von Vögisheim sehr hitzig geführte Partie ab. Wieder super 
gekämpft, aber leider auch wieder keine Punkt geholt.  

Sportlicher Gruß
MK 

Bei strahlendem Wetter trafen wir im Auswärtsspiel auf die Sport-
freunde aus Hügelheim. Hügelheim legte gleich los und hatte ei-
nige Chancen in Führung zu gehen. 

In der 14. Minute dann das 0:1 durch Sidney Krebs durch einen 
groben Abwehrfehler des Hügelheimer Torwarts. In der 18. Minu-
te eine Glanzparade von unserem Torwart Fabian Seeger, der das 
0:1 rettete. In der 31. Minten die Riesenchance zum Ausgleich, 
doch der Hügelheimer Spieler köpfte neben das Tor. In der 37. 
Minute dann etwas glücklich das 1:1. Ein Schussversuch vom Hü-
gelheimer Spieler fungierte zur Flanke, der Stürmer brauchte nur 
noch den Fuß hinhalten und es stand 1:1. In der 45 + 2. Minute 
dann das 1:2 von Marc Bornemann, durch einen Zuckerpass von 
Sid. So ging es dann in die Halbzeitpause. 

Gleich nach der Halbzeitpause die Riesenchance durch Furkan 
Özdemir, der, freistehend vor dem Tor, den Torwart anschoss. In 
der 60. Minute wurde der Schiedsrichter so unglücklich vom Ball 
getroffen, dass die Brille und die Nase in Mitleidenschaft gezo-
gen wurden. Das Spiel wurde unterbrochen. Nach ca. 6 Minuten 
wurde das Spiel wieder fortgesetzt. In der 69. Minute wieder eine 
Glanzparade von Fabian, der den Ball über das Gehäuse lenkte. In 
der 78. Minute Elfmeter für Steinenstadt, diese Chance ließ sich 
Dominik Meier nicht nehmen und schoss das 1:3. In der 80. Minute 
die Riesenchance durch Sid, aber die Glanzparade vom Hügelhei-
mer Torwart verhinderte das 1:4. In der 85. Minute dann das 2:3 
durch Hügelheim. In der 90. Minute das 2:4 durch Furkan, nach 
einem klasse Pass von René Bötcher. In der 90 + 15. Minute ent-
schied der Schiedsrichter für alle unverständlich auf Elfmeter. 

Mit dieser Fehlentscheidung war René nicht einverstanden und 
ließ das den Unparteiischen wissen, welcher René dann mit gelb/
rot vom Platz schickte. Hügelheim erzielte in der 90 + 16. Minu-
te durch den Elfmeter das 3:4. In der 90 + 18. Minute pfiff der 
Schiedsrichter endlich die umkämpfte Partie ab. 

Wieso so lange nachgespielt wurde, weiß nur der Schiedsrichter. 
Wir fuhren glücklich und zufrieden mit den 3 Punkten nach Hause. 
Glückwunsch an die Mannschaft, die heute mit 6 (durch Grippe 
oder Blessuren) angeschlagenen Spielern angetreten ist. Danke 
auch an René von den Alten Herren, der eingesprungen ist. 

Am nächsten Sonntag treffen wir zu Hause auf die Alemania aus 
Müllheim. Das Spiel ist um 15 Uhr. Am Grill sorgt Andreas Schei-
denreiter für feinstes Grillgut. Wir freuen uns auf zahlreiche Zu-
schauer und rege Unterstützung  

Sportliche Grüße  
MK 
 
  
Vereinsgemeinschaft Steinenstadt

Steinenstadter Helden gesucht! 
Die Vereinsgemeinschaft Steinenstadt plant bereits die  Fasnacht 
2023 mit dem Motto: Helden der Kindheit. 

Wolltest du schon immer mal auf der Bühne stehen? Ist es dir 
auch wichtig diese Tradition weiterleben zu lassen? 

Dann melde dich bei uns, wenn du uns dabei unterstützen willst 
und uns in irgendeiner Form, sei es auch hinter den Kulissen und 
bei den Vorbereitungen helfen kannst. Weitere Infos bei Anja 
Wehner unter: 015156911053 

Musikverein Eintracht Grißheim e. V.

Einladung zur Generalversammlung 
Zu der diesjährigen Generalversammlung am Donnerstag, 
27.10.2022 um 19.30 Uhr laden wir alle Mitglieder, Freunde 
und Gönner unseres Vereines recht herzlich ein. Die General-
versammlung wird im Gasthaus zum Kreuz stattfinden. 

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Tätigkeits- und Rechenschaftsbericht 2021
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Bericht der Dirigenten
7. Verschiedenes, Wünsche, Anträge
 
Wünsche sowie Anträge können bis 1 Woche vor der Gene-
ralversammlung per Mail an info@mv-grissheim.com einge-
reicht werden. 
Die Generalversammlung findet unter Einhaltung der zu dem 
Zeitpunkt gültigen Coronaverordnung statt. Um Anmeldung 
wird gebeten: Tel. 07634 / 2102, Gasthaus zum Kreuz, Grißheim 

Mit freundlichen Grüßen
Max Walter, Lucas Benz, Emma Martin
1. Vorsitzende 

SERVICE RUND UM DIE UHR

BLÄTTERN SIE ONLINE
Alle Amts-, Mitteilungs- und Infoblätter auch unter www.primo-stockach.de abrufen und durchblättern.

Für Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung: Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11  info@primo-stockach.de
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Evangelische Kirche Neuenburg am Rhein

Freitag, den 21. Oktober 
16.00 Uhr PreTeens (Kinder zw. 11 und 13 J.) im Gemeindezentrum 

Samstag, den 22. Oktober 
9.30 Uhr Kinderfrühstück im Gemeindezentrum für Kinder der 1. 
bis 5. Klasse. Anmeldung über unsere Homepage erforderlich! 

Sonntag, den 23. Oktober 
10.30 Uhr Gottesdienst  mit Pfr. Thilo Bathke, Predigtreihe: 
Gott kann heilen: Geheilt - durch Gebet! 

Parallel dazu: „Igelnest“ für Kinder von 0 - 3 Jahren (im Unterge-
schoss der Kirche) und Kindergottesdienst Leuchtturm (mini: für 
3-6-Jährige, midi: für 1.-4. Klasse, maxi: für 5.-7. Klasse). Wir tref-
fen uns jeden Sonntag um 10.15 Uhr im Gemeindezentrum. Unser 
Team freut sich, viele Kinder begrüßen zu dürfen. 

Weitere Infos, Kontakte und Termine: 
www.kircheneuenburg.de 
  
 
Evang. Kirchengemeinde Buggingen-Grißheim

Sonntag, 23. Oktober 2022  
09.30 Uhr Gottesdienst im Alemannensaal in Grißheim (Pfr. Zeller) 
10.30 Uhr Gottesdienst in der ev. Kirche in Buggingen (Pfr. Zeller), 
im Anschluss Gemeindeversammlung 

Gemeindeveranstaltungen 
Mittwoch, 26. Oktober 2022 
16.15 Uhr Konfirmandennachmittag 
20.00 Uhr Kirchengemeinderatsitzung 

Erntedankfest 
Im festlich geschmückten Pfarrhof konnten wir ein wunderschö-
nes Erntedankfest feiern. Wir danken allen, die mit ihren Erntega-
ben dazu beigetragen haben. Unser Dank gilt ebenso dem Deko-
rationsteam, den Mitwirkenden beim Gottesdienst und allen, die 
für ein reichhaltiges, abwechslungsreiches Essensbuffet gesorgt 
haben. Die Erntegaben haben wir an die Tafel weitergereicht.  

Gemeindeversammlung 
Wir laden alle Gemeindemitglieder aus Buggingen und Grißheim 
zu einer Gemeindeversammlung ein. Sie findet am Sonntag, 23. 
Oktober 2022, in der evang. Kirche Buggingen im Anschluss an 
den Gottesdienst (ca. 11.15 Uhr) statt. Über folgende Themen wer-
den wir Sie informieren:
1. Strategieprozess der Landeskirche
2. Infos aus dem Kirchengemeinderat
3. Gottesdienste in Grißheim
4. Sanierung Pfarrhausdach
5. Verschiedenes
 
Herzliche Einladung! 
Pfarrer Bertram Zeller 
   
Evangelisches Pfarramt Buggingen 
Hauptstraße 52 
79426 Buggingen 
Pfarrer Bertram Zeller 
Tel.: 07631- 2439 
Mail: Bertram.Zeller@kbz.ekiba.de 
Mail: Buggingen@kbz.ekiba.de 
Homepage: buggingen.ekbh.de 
Öffnungszeiten: 
Montag 14.00-16.00 Uhr 
Mittwoch 10.00-12.00 Uhr   

Evang. Kirchengemeinde Auggen / Schliengen mit 
Mauchen und Steinenstadt

Wochenspruch 
Heile du mich, Herr, so werde ich heil; 
hilf du mir, so ist mir geholfen. (Jer 17,14) 
  
Sonntag, den 23. Oktober 2022 (19. Sonntag nach Trinitatis) 
09.00 Uhr Gottesdienst in der Prälat-Hebel-Kirche in Schliengen 
(Pfr. Dr. Schulze-Wegener) 
10.15 Uhr   Gottesdienst in der Kreuzkirche in Auggen mit Taufe 
(Pfr. Dr. Schulze-Wegener)  
  
  

Katholische Kirche Neuenburg am Rhein

Gottesdienste 
Freitag, 21. Oktober 
19.00 Uhr Neuenburg: Heilige Messe, anschl. Anbetung bis 20.00 
Uhr (Pfarrer i.R. Wehrle) – (für die verstorbenen Angehörigen der 
Familien Wörner und Hasler) 

Samstag, 22. Oktober 
17.30 Uhr Neuenburg: Beichtgelegenheit (Pfarrer Maier) 
18.30 Uhr Steinenstadt: Heilige Messe zum Sonntag (Pfarrer 
Maier) – (für Helene Kischkat; für Ella Linder, verstorbener Sohn 
Bernd und verstorbene Eltern und Geschwister) 

Sonntag, 23. Oktober 
09.30 Uhr Grißheim: Heilige Messe (Pfarrer Maier) 
11.00 Uhr Neuenburg: Heilige Messe für die Seelsorgeeinheit 
(Monsignore Moser) 
17.00 Uhr Neuenburg: Rosenkranzgebet 
18.00 Uhr Grißheim: Friedensgebet mit Hilfe des Rosenkranzes / 
Friedensrosenkranz, gestaltet von der kath. Frauengemeinschaft 

Montag, 24. Oktober 
08.30 Uhr Neuenburg: Heilige Messe 

Dienstag, 25. Oktober 
17.00 Uhr Neuenburg: Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr Steinenstadt: Heilige Messe 

Mittwoch, 26. Oktober 
10.00 Uhr Neuenburg: Beten in den Anliegen der Welt 
19.00 Uhr Grißheim: Heilige Messe 
  
Informationen zu weiteren Gottesdiensten in der Seelsorgeein-
heit Markgräflerland finden Sie auf der Homepage 
(www.se-markgraeflerland.de) oder im Pfarrblatt, das in den Kir-
chen ausliegt. 
 
  
International Church Neuenburg am Rhein

Sonntag / Sunday, 23.10.2022 
10:00 Uhr Gottesdienst / Church Service
(Deutsch & Englisch) 

Um am Gottesdienst teilzunehmen und die aktuellsten Informa-
tionen zur Kirche zu erhalten, besuchen Sie bitte unsere Website: 
www.neuenburginternational.com. 

To participate in worship and for the most updated church infor-
mation please visit our website: 
www.neuenburginternational.com. 

KIRCHEN
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Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband

Impfen im Kreisimpfstützpunkt Müllheim 
Die neuen Impfstoffe sind da! 
Der Kreisimpfstützpunkt in Müllheim in der Eisenbahnstr. 14 ist 
jeweils freitags von 14 – 19 Uhr geöffnet. 

Eine Terminvereinbarung ist möglich unter 
www.impftermin-bw.de; dabei können Sie den gewünschten 
Impfstoff gleich anklicken. 
Weiterhin ist auch eine Impfung ohne Terminvereinbarung mög-
lich. Hier kann es dann unter Umständen zu Wartezeiten kommen. 

Alle neuen Impfstoffe sind vorrätig. Die bivalenten, also gegen das 
ursprüngliche Virus und die Omikron-Varianten BA.1 gerichteten 
Impfstoffe von Biontech und Moderna, sind nur für Auffrischimpfun-
gen zugelassen. Angeboten werden weiter Erst-, Zweit- und Auffri-
schimpfungen. Für Auffrischimpfungen beträgt der Mindestabstand 
6 Monate zur letzten Impfung. Auch der Impfstoff Novavax ist in ge-
ringen Mengen vorhanden. Kinderimpfstoff ist aktuell nicht vor Ort. 
Auffrischimpfungen „Booster“ empfiehlt die STIKO allen Perso-
nen ab 18 Jahren mit einem mRNA-Impfstoff frühestens nach 6 
Monaten zur Impfstoffdosis der Grundimmunisierung. In Ba-
den-Württemberg können auch Jugendliche ab 12 Jahren eine 
Auffrischimpfung erhalten. 
Vorhandene Impfstoffe: Biontech, Moderna und Novavax 

SOZIALE EINRICHTUNGEN

WISSENSWERTES

Pressemitteilung der Landesanstalt für  
Umwelt Baden-Württemberg LUBW 
Brutvögel in Baden-Württemberg: Über die Hälfte ist gefährdet 
Positivbeispiele zeigen, eine Trendumkehr ist möglich 
Von 200 in Baden-Württemberg vorkommenden Brutvogelarten 
sind 118 in ihrem Bestand gefährdet, das sind 59 Prozent. In jüngs-
ter Zeit sind Flussuferläufer, Haselhuhn und Raubwürger aus un-
serer Landschaft komplett verschwunden. Insgesamt sind damit 
27 Brutvogelarten in Baden-Württemberg ausgestorben. Dies ist 
bisher die höchste Zahl an ausgestorbenen Vogelarten der Roten 
Liste des Landes. „Diese Bilanz ist trotz einiger ermutigender Er-
folge insgesamt ernüchternd“, so Dr. Ulrich Maurer, Präsident der 
LUBW Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg, anlässlich 
der aktuellen Veröffentlichung der 7. Fassung der Roten Liste der 
Brutvogelarten des Landes. 
  
Arten des Offenlandes nehmen besonders stark ab 
Insbesondere bei den Arten des Offenlandes hält der starke Ab-
wärtstrend an. Ehemals weitverbreitete und häufige Arten wie 
das Rebhuhn oder das Braunkehlchen werden auch in der aktu-
ellen Roten Liste in der höchsten Gefährdungskategorie geführt. 
„Wir dürfen uns an den kontinuierlichen Rückgang heimischer Ar-
ten in den letzten Jahrzehnten nicht gewöhnen“, mahnt Maurer. 
  
Sechs Arten zeigen positive Entwicklung auf  
Für sechs Arten wurde in Baden-Württemberg eine Verbesserung 
der Gefährdungskategorie festgestellt. So hat sich die Population 
des Weißstorches in den vergangenen Jahren derart gut erholt, 
dass er nun aus der Roten Liste entlassen werden konnte. „Diese 
Entwicklung haben wir auch dem langjährigen Engagement vieler 
ehrenamtlich Tätigen zu verdanken“, lobt Maurer und dankt allen 
Engagierten. Weitere Faktoren waren amtliche Schutzgebietsaus-
weisungen und Schutzmaßnahmen, Veränderungen im Zug- und 
Überwinterungsgebiet der bei uns brütenden Weißstörche sowie 
klimatische und populationsbiologische Faktoren. „Diese Erfah-
rung zeigt, eine Trendumkehr ist durch das gemeinsame Engage-
ment aller Beteiligten möglich“, so Maurer.   
Auch die wärmeliebende Zaunammer gehört nunmehr zu den 
ungefährdeten Arten. Die Fachleute vermuten als Ursache für die 
positive Entwicklung Witterungseinflüsse und natürliche Schwan-
kungen in der Bestandentwicklung dieser Art. Die Bestände von 
Triel, Heidelerche, Halsbandschnäpper und Bluthänfling haben 
sich verbessert und wurden entsprechend in der Roten Liste besser 
eingestuft. Die Zunahmen sind jedoch noch nicht so ausgeprägt, 
dass diese Arten aus der Roten Liste entlassen werden konnten. 
  
Willkommen: Triel und Felsenschwalbe  
Der im 19. Jahrhundert in Baden-Württemberg und Deutschland aus-
gestorbene Triel siedelte sich am Oberrhein mit wenigen Brutpaa-
ren wieder an. Die Felsenschwalbe konnte sich als Neuansiedlerin 
etablieren. Sie ist in Südeuropa verbreitet und siedelt sich aufgrund 
der Klimaverschiebung nun auch in Baden-Württemberg an. 

Baden-Württemberg trägt für vier Arten bundesweit Verant-
wortung 
Vier Arten haben deutschlandweit betrachtet ihre Hauptbrutge-
biete in Baden-Württemberg: der nun wieder in Baden-Würt-
temberg lebende Triel (100 %), der Alpensegler (95,4 %), der 
Halsbandschnäpper (65,2 %) und der Purpurreiher (58,3 %). Beim 
Auerhuhn hingegen setzt sich der landesweite Bestandsrückgang 
ungebremst fort, sodass der Anteil Baden-Württembergs am 
bundesweiten Bestand mit 25,7 Prozent weiter zurückgegangen 
ist. Im Jahr 2008 lag dieser noch bei 40 Prozent. 
  
Hintergrundinformation 
7. Fassung der Roten Liste der Brutvogelarten 
In der 92-seitigen Publikation werden alle Brutvogelarten des 
Landes hinsichtlich ihrer Gefährdung eingestuft. Die erste Versi-
on erschien bereits vor fast 50 Jahren. Die nun veröffentlichte 7. 
Berichtsperiode umfasst die Jahre 2012 bis 2016 analog zum Nati-
onalen Vogelschutzbericht.   
Die Rote Liste ist eine wichtige Arbeitsgrundlage für die amtlichen 
und ehrenamtlichen Naturschützerinnen und Naturschützer so-
wie Fachplanungsbüros im Land. Sie steht im Publikationsdienst 
der LUBW unter der Webadresse https://pd.lubw.de/10371 kos-
tenlos als PDF-Datei zum Herunterladen bereit. Im Laufe des vier-
ten Quartals 2022 wird an dieser Stelle auch eine kostenpflichtige 
gedruckte Fassung angeboten. 
  
Die wichtigsten Zahlen in Kürze 
In der 7. Fassung gibt es gegenüber der vorherigen Roten Liste ins-
gesamt 17 Veränderungen. Neben den erloschenen 27 Arten sind 
28 Arten (14,0 %) vom Aussterben bedroht und stehen damit in der 
Kategorie 1 der Roten Liste. 15 Arten (7,5 %) sind stark gefährdet 
(Kategorie 2). 14 Arten (7,0 %) sind gefährdet und in Kategorie 3 ge-
listet. Weitere 9 Arten (4,5 %) fallen in die Gefährdungskategorie R 
„Arten mit geografischer Restriktion“ mit lokalem Vorkommen oder 
genereller Seltenheit. Schließlich mussten 25 Brutvogelarten (12,5 
%) in die Vorwarnliste aufgenommen werden. 
  
Vollständige Titelangabe: Kramer, M., H.-G. Bauer, F. Bindrich, J. 
Einstein & U. Mahler (2022): Rote Liste der Brutvögel Baden-Würt-
tembergs. 7. Fassung, Stand: 3.12.2019. Naturschutz-Praxis Arten-
schutz 11. 
  
Weiterführende Information: 
LUBW-Blog: LUBW Monatsthema: Rote Listen 
LUBW-Blog: Grafik des Monats: Rote Liste der Brutvögel Ba-
den-Württembergs 
  
LUBW Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg, Presse-
stelle, Griesbachstraße 1, 76185 Karlsruhe, 
E-Mail: pressestelle@lubw.bwl.de 
Internet: https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/presseservice 
  
Lilly Nockemann Team Baurecht und Umwelt 
Tel. +49 (0) 76 31 - 791-168 • liesel.nockemann@neuenburg.de 
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Gemeinsame Pressemitteilung des staatlichen Museums für Naturkunde Karlsruhe und der 
Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg, LUBW 
Ursachen für den Rückgang der Nachtfalter in Baden-Würt-
temberg: Verlust von Lebensräumen und Klimawandel 
In den vergangenen 50 Jahren nahm der Bestand der Nachtfalter 
in Baden-Württemberg besorgniserregend ab. Das belegten von 
der LUBW Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg und dem 
Staatlichen Museum für Naturkunde Karlsruhe bereits im Herbst 
2021 veröff entlichte Daten eines umfangreichen Monitorings. Vor-
sichtig interpretiert, wiesen die Daten einen Rückgang von 25 Pro-
zent der Individuen nach. In den letzten Monaten haben die beiden 
Institutionen die Monitoringdaten wissenschaftlich ausgewertet 
und für ausgewählte Faktoren geprüft, welchen Einfl uss sie auf 
den gravierenden Rückgang der Nachtfalter haben. Die Ergebnisse 
wurden nun veröff entlicht. 
Lebensgrundlage Vielfalt 
„Nachtfalter sind hochgradig an ihre Lebensräume angepasst. Ver-
schwindet die Vielfalt der Lebensräume, geht auch die Vielfalt der 
Arten zurück. Genau das ist in Baden-Württemberg in den letzten 
50 Jahren passiert“, mit diesen Worten fasst Dr. Ulrich Maurer, Präsi-
dent der LUBW Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg, die 
zahlreichen Einzelbefunde der rund 800-seitigen wissenschaftlichen 
Auswertungen des Naturkundemuseums zusammen und betont: 
„Die Entwicklung der Nachtfalterpopulation steht exemplarisch für 
unsere Insekten in Baden-Württemberg.“ 
Verlust von Lebensräumen ist eine Ursache für Rückgang 
In dem Forschungsbericht wurden insgesamt 868 Nachtfalterar-
ten erfasst. Der Großteil der heimischen Nachtfalter ist hochgra-
dig an bestimmte Lebensräume angepasst. Die Analyse belegt 
eine Abnahme der Artenzahlen für alle Biotoptypen. Jedoch ist 
dieser Trend je nach Lebensraum unterschiedlich stark. Besonders 
deutlich ist die Abnahme in Feuchtgebieten großräumig ebener 
Lagen. Die geringsten Rückgänge des Artenreichtums wurden für 
Trockenwälder beobachtet. 
Arten nährstoff armer Standorte des Off enlandes sind am stärksten 
betroff en. Nährstoff arme Standorte des Off enlands weisen mit mi-
nus 15 Prozent einen überdurchschnittlich hohen Verlust an Nachtfal-
terarten auf. Zu den nährstoff armen Lebensräumen zählen trockene 
Biotope wie Magerrasen, Heiden und Felsfl uren, aber auch feuchte 
Biotope wie Niedermoore, Feuchtgrünland sowie feuchte Gebüsche 
und Säume. Nachtfalterarten wie das Trockenrasen-Flechtenbär-
chen (Setina irrorella) oder die Röhricht-Goldeule (Plusia festucae) sind 
auf genau solche Lebensräume angewiesen und im Beobachtungs-
zeitraum besonders selten geworden. 

 
Bild: 
Röhricht-Goldeule 
(Plusia festucae), 

Illustration: 
Ulrike Ebelius 
  

Schatzkästchen „nährstoff arme Lebensräume“ 
„Nährstoff arme Lebensräume sind die Schatzkästchen der Natur. 
Hier ist eine große Vielfalt an Arten zu fi nden“, erläutert Maurer 
und ergänzt: „Früher waren es noch Schatzkisten, doch diese 
Lebensräume wurden in den letzten Jahrzehnten immer weni-
ger.“ Solche Lebensräume sind vor allem durch Stickstoff einträge 
gefährdet. Nimmt die Stickstoff belastung zu, führt dies zu ver-
stärktem Aufwuchs einer kleineren Zahl von Pfl anzenarten, der 
Verdrängung niedrigwüchsiger Kräuter und der Veränderung des 
Mikroklimas. Arten magerer Standorte wird dadurch ihre Lebens-
grundlage entzogen. 
Arten der Hochlagen zeigen stärkste Verluste 
Aufgrund der Spezialisierung der Arten auf bestimmte Lebens-
räume und klimatische Verhältnisse weisen viele Nachtfalter eine 
spezifi sche Höhenverbreitung auf. Besonders stark zeigt sich der 
Artenverlust in den Hochlagen. Während die Verluste seit der Jahr-
tausendwende bei den Arten der Ebene minus 9 Prozent betrugen, 
lagen diese bei Arten der montanen und hochmontanen Bereiche im 
Durchschnitt bei minus 16 Prozent, beziehungsweise minus 19 Pro-
zent. Arten mit einer Anpassung an kühlfeuchte Lebensräume, wie 

beispielsweise die Mondfl eckglucke (Cosmotriche lobulina), ziehen 
sich also in die Hochlagen zurück oder sterben lokal aus, wenn keine 
Ausweichmöglichkeiten mehr gegeben sind. 
Kontinentale Arten gehen zurück, mediterrane Arten nehmen zu 
Der mediterrane Anteil der Nachtfalterarten des Landes ist seit 
dem Jahr 2000 um 7 Prozent gestiegen. Kontinentale Arten sind 
um 15 Prozent zurückgegangen. 73 Prozent der Arten zählen in 
Baden-Württemberg zu den kontinentalen Arten, das bedeu-
tet, die überwiegende Zahl der Arten sind von einem deutlichen 
Rückgang betroff en.  
Veränderung wurde für einen 50-jährigen Zeitraum nachvoll-
zogen 
Deutschlandweit einmalig war bei diesem Forschungsprojekt die 
Möglichkeit, einen Zeitraum von 50 Jahren für ein ganzes Bundes-
land zu untersuchen. Monitoringdaten der LUBW kombiniert mit 
historischen Angaben aus dem Karlsruher Naturkundemuseum 
ermöglichten einen Vergleich von zwei Zeitfenstern, welche die 
vergangenen 50 Jahre abdecken. Rund 130.000 Datensätze fl os-
sen in die Analyse für 25 Gebiete ein. 
Ergebnisse veröff entlicht in „Wandel der Nachtfalterfauna Ba-
den-Württembergs seit 1970“ 
Die von der LUBW beauftragte Studie liegt als rund 800 Seiten starke 
Publikation in der vom Staatlichen Museum für Naturkunde Karlsru-
he herausgegebenen wissenschaftlichen Reihe „Andrias“ vor. „Die 
nun vorgelegte wissenschaftliche Veröff entlichung zeigt präzise den 
Umfang des Faunenwandels und wie wichtig das Forschen nach sei-
nen Ursachen ist“, betont Dr. Robert Trusch, Kurator Lepidoptera am 
Staatlichen Naturkundemuseum Karlsruhe und einer der Verfasser 
der umfangreichen Untersuchung. Maurer ergänzt: „Die deutlichen 
Veränderungen bei dieser kleinen, aber im ökologischen Gefüge 
wichtigen Artengruppe bestätigt, dass sich die Natur in Baden-Würt-
temberg durch unsere Nutzung der Landschaft, aber auch durch den 
Klimawandel bereits stark verändert hat.“ 
Hintergrundinformation 
Zwei Jahrzehnte nach dem Erscheinen des Grundlagenwerkes 
„Die Schmetterlinge Baden-Württembergs“ vermittelt der Dop-
pelband nun erstmals wieder einen Überblick über die aktuelle 
Bestandsentwicklung der Nachtfalter des südwestdeutschen 
Bundeslandes und liefert damit wertvolle Informationen zur In-
sektenvielfalt und deren Rückgang. Die Grundlagen und Ergeb-
nisse des von der LUBW beauftragten historischen Vergleichs, die 
über die Landesgrenzen hinaus von Bedeutung sind, werden da-
mit öff entlich verfügbar gemacht. 
Das im Jahr 2018 in Baden-Württemberg gestartete landeswei-
te Insektenmonitoring ist ein zentrales Element des Sonderpro-
gramms zur Stärkung der biologischen Vielfalt der Landesregie-
rung in Baden-Württemberg. Es wird von der LUBW Landesanstalt 
für Umwelt Baden-Württemberg koordiniert und gemeinsam mit 
den Staatlichen Museen für Naturkunde in Karlsruhe und Stuttgart 
sowie externen und zum Teil ehrenamtlich engagierten Artenex-
pertinnen und -experten umgesetzt.  
Vollständige Titelangabe: Wandel der Nachtfalterfauna Ba-
den-Württembergs seit 1970: Karbiener, O., Trusch, R. (2022): Wan-
del der Nachtfalterfauna Baden-Württembergs seit 1970. Band 1-2. 
– Andrias 22: I-IX+1-808, Einlagetabelle (48 S.); Karlsruhe. 
Kurzzusammenfassung: „Wandel der Nachtfalterfauna Ba-
den-Württembergs seit 1970 Herausgeber LUBW, 12 Seiten 
Weitere Informationen unter: 
www.lubw.baden-wuerttemberg.de „Insektenmonitoring“ 
LUBW-Blog: Der Rückgang der Nachtfalter, 27.09.2022 
LUBW Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg, 
Pressestelle, Griesbachstraße 1, 76185 Karlsruhe, 
E-Mail:  pressestelle@lubw.bwl.de 
Staatliches Museum für Naturkunde Karlsruhe, 
Pressestelle, Erbprinzenstr. 13, 76133 Karlsruhe, 
E-Mail: presse@naturkundeka-bw.de 
Lilly Nockemann Team Baurecht und Umwelt
Tel. +49 (0) 76 31 - 791-168 liesel.nockemann@neuenburg.de 
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Vorgezogener Redaktionsschluss !!! 
Wegen des Feiertags „Allerheiligen“ wird der Redaktionsschluss für die Woche 44 wie folgt geändert: 

Freitag, 28. Oktober 2022, 08.00 Uhr. 
  

Wir bitten um Beachtung, später eingehende Beiträge können leider nicht mehr berücksichtigt werden. 
  

Ihr Primo-Verlag 
Redaktionsbüro  

Ende
 des redaktione� en 

Teils



LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!

REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

zutaten 
FÜR 4 PERSONEN
1. HONIG-FEIGEN-ZITRONEN-
SCHMORHÜHNCHEN 
4 Hühnerbrusthälften, ohne Knochen
3 Knoblauchzehen, in dünne Scheiben 
geschnitten
1 Glas trockenen Weißwein
4 EL Rotweinessig
1 EL fl üssigen Honig
10 frische Feigen, halbiert
1 Bio-Zitrone, geviertelt
Meersalz und Pfeffer aus der Mühle
1 frische Feige, geviertelt
Frische, glatte Petersilie, klein gehackt

2. RICOTTA-GNOCCHI
280 g Ricotta 
8 EL Mehl 
1 Ei 
2 EL Olivenöl 
225 ml Gefl ügelfond 
50 g Parmesan 
etwas Butter 
Salz 

Honig-Feigen-Zitronen-Schmorhühnchen
mit Ricotta-Gnocchi

Zubereitung
1. HONIG-FEIGEN-ZITRONEN-SCHMORHÜHNCHEN: 
Huhn waschen und mit Salz und Pfeffer von allen Seiten 
bestreuen. Dann Öl in einer großen, tiefen Pfanne auf mittlerer 
Stufe erhitzen. Jetzt das Huhn 2-3 Minuten je Seite braten, bis es 
goldbraun ist.
Dann die Knoblauchscheiben zum Huhn in die Pfanne geben 
und 30 Sekunden lang umrühren. Jetzt den Wein, den Essig, das 
Olivenöl und den Honig hinzugießen und zum Kochen bringen. 
Herd auf kleine Stufe stellen, die halbierten frischen Feigen und 
die Zitrone dazu geben. Das Ganze zugedeckt köcheln lassen, 
bis das Huhn fast durch ist. Das Gefl ügel dabei alle 10 Minuten 
umdrehen (oder früher, je nach Dicke des Fleisches).
Zitrone herausnehmen und den Saft in die Soße auspressen. 

2. RICOTTA-GNOCCHI: 
Mehl sieben und mit dem Ricotta, dem Ei und dem Olivenöl in 
die Küchenmaschine geben. Mit Salz würzen und alles zu einem 
glatten Teig verrühren. Den Teig anschließend in eine Schüssel 
geben.
In einem großen Topf Salzwasser zum Kochen bringen. Von dem 
Teig mit zwei Teelöffeln ovale Klößchen abstechen und einzeln 
ins Wasser gleiten lassen.
Wenn der Teig vollständig aufgebraucht ist, das Wasser erneut 
aufkochen lassen und die Gnocchi circa 1 Minute garen. 
Anschließend mit einer Schaumkelle herausnehmen und in eine 
Schüssel geben
Den Parmesan reiben. Den Gefl ügelfond zum Kochen bringen. 
Etwas Butter in einer beschichteten Pfanne zerlassen. Die Gnoc-
chi mit dem Gefl ügelfond dazugeben und 2 Minuten erhitzen, 
wieder mit der Schaumkelle zurück in die Schüssel umfüllen, mit 
dem Parmesan bestreuen und vorsichtig durchmischen.

Das Schmorhühnchen auf eine Servierplatte legen und die Soße 
mit einem Löffel darüber verteilen. Mit den Feigen- und Zitro-
nenvierteln sowie der Petersilie garnieren. Sofort servieren. Die 
Schüssel mit den Ricotta-Gnocchi herumreichen.

42
20

22
Tipps & Tricks

Frische Feigen nebeneinander im Kühl-

schrank aufbewahren. Doch auch dort halten 

sie sich nur wenige Tage. Feigen deshalb am bes-

ten nur nach Bedarf einkaufen. - Hühnerbrust ist 

fettarm, leicht bekömmlich und schnell zubereitet. 

Das Fleisch von Gefl ügel vor dem Essen unbedingt 

vollständig durchgaren. Geschirr und Hände nach 

der Zubereitung gründlich reinigen! Hühner sind 

als „Hähnchen“ im Handel, wobei ein Tier 

(m/w) mit einer geringen Mastzeit ge-

meint ist, dessen relativ zartes Fleisch 

sich gut zum Braten eignet. 



Z a h n m e d i z i n i s c h e  F a c h a n g e s t e l l t e
Wir suchen ab sofort oder nach Vereinbarung  

eine/n Zahnmedizinische/n Fachangestellte/n (m/w/d)
für die Behandlungsassistenz.

Wir bieten ein gutes Arbeitsklima in einem netten,  
engagierten Team

bei überdurchschnittlicher Bezahlung und Urlaubsregelung.
Wir erwarten Zuverlässigkeit, Freundlichkeit und Motivation 

sowie Flexibilität.
Bitte bewerben Sie sich per Post oder E-Mail

Z a h n a r z t p r a x i s
D r.  R a s c h   |   D r.  B e r g m a n n   |   D r.  P r ö m m

Bahnhofstraße 3 |  79395 Neuenburg 
Mail: dr.rasch-dr.bergmann@telemed.de

Geflügelverkauf am Montag, 24.10.2022 letzter Termin
Leger. Hühner usw. bitte vorbestellen!
Grißheim, Rath., 9.15 Uhr, Zienken, Rath., 9.45 Uhr, Neuenburg a. Rh., 
Parkplatz hinter Stadthaus, 10.00 Uhr, Steinenstadt, Rath., 12.45 Uhr
Geflügelzucht J. Schulte • 05244/8914 • www.gefluegelzucht-schulte.de

WIR SUCHEN DICH!
Du bist mindestens 13 Jahre alt und möchtest dir etwas dazuverdienen? 
Dann starte jetzt durch als Zusteller (m/w/d) für die Prospekt- und/oder Anzeigenblatt-
verteilung in Neuenburg rund um Friedhof oder West-Tangente!
Bewirb dich online: www.psg-bw.de/bewerben
Bei Fragen: 0800 / 999 5 666

psg Presse- und Verteilservice Baden-Württemberg GmbH

Teilzeitkraft gesucht
Für unser nettes Team in Spielothek in Auggen  

suchen wir Servicemitarbeiter (w/m/d)
Wir freuen uns auf Ihren  Anruf.

Tel. 0159 01 50 60 23 

Familien gesucht für gemeinschaftliches 
Wohnprojekt in Ehrenkirchen: 

4-Zi-Whg, DG, ca. 117 m2, KM ca. 1.400 € + 65 € Stpl., Dachterrasse, 
Keller, barrierefrei, nachhaltig, verkehrsberuhigt, 50.000 € Genos-
senschaftseinlage, lebenslanges Wohnrecht, Einzug zum 1.1.23
 www.oekogeno-haus.de/ehrenkirchen

Danksagung
Wir danken allen unseren Freunden  

und Bekannten für die vielen Glückwünsche  
und Spenden anlässlich unserer 

Diamantenen Hochzeit,  
die unser Fest bereichert haben.

Brigitte und Werner Hahn

STARKES DUO. 
AUS EINS MACH ZWEI
Erleben SIe das maximale Lesevergnügen mit minimalen Aufwand. 
Ihr innovatives Heimatblatt wartet bereits auf Sie. 
Erleben SIe das maximale Lesevergnügen mit minimalen Aufwand. 

Ihr Partner für Baggerarbeiten 
rund um Haus und Garten. 

Inhaber
Siegfried Reidl
Rebbergstr. 24
79379 Müllheim-Britzingen
Mobil 0151 40 77 28 66
sr-baggerarbeiten@web.de



Nachhilfe
Kl. 4 bis zum Abi

Ma, De, Eng. sehr preiswert.
(gewerblich) 015792463601

Dr. med. Oliver Summ-Beck
FA f. Allgemeinmedizin  07631/14544

Vom 24.10. - 28.10.22 ist die Praxis geschlossen.
Vertretung in dringenden Notfällen übernehmen 

nach telefonischer Anmeldung:
Fr. Drs. Kaltenbach,  Dottingen,  Tel. 07634 - 56 91 10
Dr. Hartmann, Heitersheim, Tel. 07634 - 22 65
Dr. Grether, Heitersheim, Tel. 07634 - 69 53 777
Drs. Hegel, Heitersheim, Tel. 07634 - 30 22

Ab Montag, den 31.10.22 ist die Praxis wieder geöffnet.

Die Praxis Christoph Breisacher
macht Urlaub:
vom 28.10.2022 bis 06.11.2022
Vertretung: Praxis Arno Thiel, Badstraße 6, Badenweiler, 07632/6199

MÜHLEHOF-ADVENTSKALENDER
24 Edelbrände und Liköre (je 4 cl),  
mit passenden Sprüchen für die  
Einstimmung in die Weihnachtszeit. 

Bestellung: 07635 82 39 42 bis 21.11.2022 

LANGEWEILE?
Wu� ten Sie...
... dass Sie auf www.primo-stockach.de 
umfangreiche Veranstaltungstipps der 
Heimatblätter auch ONLINE lesen können?

LANGEWEILE?









ACHTUNG ZAHNGOLD
Kaufe Bernsteinschmuck, Modeschmuck, Goldschmuck, 
Silberschmuck u. Münzen, Zinn und versilbertes Besteck, 

zahle bar, komme gleich.
Tel. 0173 / 98 55 44 6 oder 0761 / 456 782 6 

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K.


